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Was für Kulturen gibt es, wohin fliegen 
Flugzeuge, was passiert mit dem Müll  
und warum sind Tiere so kuschelig? Viele 
Fragen beschäftigt KIMI und die Kinder im 
Alltag. Sie gehen immer wieder aufs Neue 
auf Wissensreisen und begegnen neuen 
Abenteuern. Dabei lernen nicht nur die  
Kinder viel dazu, auch Lernende und Prak- 
tikanten erweitern ständig ihr Wissen.  
Es gibt so viel zu entdecken und zu hinter- 
fragen. Die Themenwochen in der Kinder- 
krippe KIMI laden dazu ein, sich beispiels-
weise wieder vermehrt auf die Umwelt zu 
konzentrieren oder das Verständnis für  
unterschiedliche Menschen zu sensibilisie-
ren. Auch dürfen die Kinder durch diverse 
Themen in eine magische und kunterbunte 
Welt eintauchen, in welcher sowohl den 
Kindern als auch den Erzieherinnen kaum 
Grenzen gesetzt sind. So bekam KIMI schon 
einmal Besuch von Fredy dem Clown,  
welcher die gesamte Krippe in einen Zirkus 
verwandelt hat. Täglich durften die Kinder 
neue Kunststücke von ihm lernen und diese 
zum Schluss an der grossen Zirkusauf- 
führung den Eltern, Geschwistern und Ver-
wandten präsentieren. Lustige kleine 
Clowns wirbelten über die Zirkusbühne,  
Artisten balancierten mutig über ein Seil 
und auch die fauchenden Raubtiere konn-
ten mit Kunststücken beeindrucken. Der 
Abschlussapplaus liess die Kinderaugen 
strahlen und voller Stolz wurden sie zum 
Schluss von Fredy zu richtigen Zirkusartisten 
gekürt. Die Erzieherinnen sprechen von ab-
solutem Glück, den Kindern dieses Gefühl 
zu schenken und zu zeigen, was alles in  
ihnen steckt.

Lernende können sich in der Kinderkrippe 
KIMI mitengagieren. Die Auszubildenden  
im 3. Lehrjahr haben sich zum Beispiel  
diesen Frühsommer das Thema «Schild- 
kröte» ausgedacht. Sie durften alles zu dem 
Thema von A-Z planen und organisieren. 
Dabei haben sie erfahren, wie umfänglich 
die Vorbereitung ist und was sie alles be- 
inhaltet. Auf dem Weg zur ausgebildeten 
Fachfrau Betreuung sind entsprechende 
Projekte sehr wertvoll und helfen dabei,  
diverse Erfahrungen zu sammeln. Das aus-
gewählte Thema hat die gesamte Gruppe 
begeistert. Das grosse Highlight war die 
echte Schildkröte. Eine Lernende hat diese 
von zuhause mitgebracht, wobei die Schild-
kröte während der Projektzeit durchgehend 
von den kleinen Entdeckern betreut wurde. 
Sie sahen, was eine Schildkröte gerne isst 
und wie sie sich fortbewegt. Wichtig aber 
auch, welche Pflichten man als Besitzer  
eines Haustiers übernehmen muss. So roch 
es über Wochen im Dachgeschoss nach  
frischem Heu und Salat und bereits am  
frühen Morgen begrüsste der kleine runz- 
lige Schildkrötenkopf alle mit seinen freund-
lichen Augen.

Durch das abwechslungsreiche Programm 
und die Möglichkeit, schon früh selbst  
mitzuwirken, schätzen die Auszubildenden 
die Arbeitstage bei KIMI sehr. Die kreative 

Arbeit in Verbindung mit Verantwortung 
bieten eine gute Plattform für flexible und 
belastbare Betreuungspersonen. Es gibt 
spannende Aufstiegsmöglichkeiten. Vom 
Praktikanten bis hin zur Betriebsleitung 
werden Mitarbeitende gefördert. Dadurch  
arbeiten auch bei der Kinderkrippe KIMI  
Bachenbülach Erzieherinnen, welche bereits 
ihre Ausbildung dort absolviert haben.  
Dies hat zum Vorteil, dass die Kinder mit 
den gleichen Bezugspersonen gross wer-
den. Die Arbeit mit den Kindern ist eine 
grosse Leidenschaft der KIMI Familie.  
Deshalb wird viel Wert auf deren optimale 
Betreuung gelegt sowie auf eine intensive 
und kompetente Ausbildung der Lernenden. 
KIMI sucht immer wieder zuverlässiges  
Personal mit grossem Herz und viel Begeis-
terung für den Traumberuf. So können Klein 
und Gross zusammen auf den Weg der 
spannenden Lebensschule gehen.

Wer Interesse hat, ist herzlich eingeladen, 
unsere Kinderkrippe KIMI in Bachenbülach 
zu besuchen und das liebevolle, kreative 
Team kennen zu lernen. Die Betriebsleiterin 
Sonja Dal Zot steht für Terminanfragen zu 
einer persönlichen Führung gerne zur Ver- 
fügung.

Editorial

Editorial
Mit KIMI ist immer was los!

Kontakt

KIMI Giardino AG, Bachenbülach
Dorfstrasse 13 
8184 Bachenbülach

Telefon 044 860 42 53
bachenbuelach@kimikrippen.ch
kimikrippen.ch
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Politische Gemeinde / Gemeindeverwaltung

Ordentliches Verfahren

keine

Anzeigeverfahren

–	 Erstellung Gartenhaus beim Einfamilien-
haus Vers.-Nr. 417, Freihans 9, Kat.-Nr. 
2591, von Thomas Gautschi, Freihans 9, 
8184 Bachenbülach.

–	 Anbau Carport und Sanierung des Ge-
bäudes Vers.-Nr. 31 (3. Projektänderung: 
Erstellen einer Luft-/Wasser-Wärmepum-
pe im Aussenbereich als Ersatz der Öl- 
heizung), Rennweg 9, Kat.-Nr. 278, der 
Erbengemeinschaft Biblekaj, vertreten 
durch Marte Biblekaj, Rennweg 9,  
8184 Bachenbülach.

Der Bauausschuss

Bauausschuss
Baubewilligungen im August 2019

Mehrzweckanlage

Hauswart Roman Lattmann, Telefon 044 864 34 95, roman.lattmann@bachenbuelach.ch
Für Terminanfragen wenden Sie sich bitte direkt an den Hauswart.

Wasserversorgung

Länggenstrasse 22, 8184 Bachenbülach, Telefon 044 860 32 78 
Bei Wasserleitungsbrüchen ausserhalb der ordentlichen Arbeitszeiten und an Wochenenden bitte Telefon 118 anrufen!

 
Gemeindeverwaltung Bachenbülach 

Gemeindeverwaltung
Kontakt

Gemeindeverwaltung, Schulhausstrasse 1, Postfach 192, 8184 Bachenbülach, info@bachenbuelach.ch, www.bachenbuelach.ch

Abteilung	 Direktwahl	 Abteilung	 Direktwahl
Bau und Umwelt	 044 864 34 89	 Hauswart MZH	 044 864 34 95
Bestattungsamt	 044 863 11 60	 Soziales	 044 864 34 84
Betreibungsamt	 044 863 12 10	 Steueramt	 044 864 34 87
Einwohnerkontrolle	 044 864 34 80	 Zivilstandsamt	 044 863 11 60
Finanzsekretariat 	 044 864 34 87	 Zentrale	 044 864 34 80
Friedensrichterin	 044 862 14 20	 Zusatzleistungen	 044 864 34 96

Öffnungszeiten

Montag	 08.00 – 11.30 Uhr	 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag	 08.00 – 11.30 Uhr	 Nachmittag geschlossen
Mittwoch und Donnerstag	 08.00 – 11.30 Uhr	 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag	 08.00 – 11.30 Uhr	 Nachmittag geschlossen

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten sind nach telefonischer Voranmeldung weiterhin möglich. Wenden Sie sich bitte direkt an die  
entsprechende Abteilung.
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Gemeindeverwaltung

Einwohnerkontrolle
Einwohnerstatistik August 2019

	 31.08.2019	 31.07.2019	 Veränderung
Schweizer	 3'036	 3'018	 + 18
Ausländer	 1'151	 1'135	 + 16 
Total	 4'187	 4'153	 + 34  

Montag, 30. September 2019, 19.30 Uhr	 5. Übung Verkehrsgruppe
Montag, 21. Oktober 2019, 19.30 Uhr	 7. Mannschaftsübung Zug Bachenbülach
Donnerstag, 24. Oktober 2019, 19.00 Uhr	 Kaderübung (Bezirksverband), (gemäss spez. Aufgebot)
Samstag, 26. Oktober 2019, 13.00 Uhr	 5. Jugendfeuerwehr-Übung in Wallisellen
Montag, 28. Oktober 2019, 19.30 Uhr	 Offiziersübung mit den Feuerwehren Bülach/Höfle
Montag, 4. November 2019, 19.30 Uhr	 8. Mannschaftsübung Zug Winkel

Diese Ausschreibung gilt als Aufgebot.  

Weitere Infos zur Feuerwehr Bachenbülach/Winkel auf unserer Homepage www.fwbawi.ch

Ihre Feuerwehr Bachenbülach/Winkel

Feuerwehr Bachenbülach-Winkel
Übungen

Kontakt

Kommandant: Roger Brunner, Telefon 079 476 49 68, Vizekommandant: Michel Kern, Telefon 079 215 07 18

Umwelt-Ecke
Papiersammlung

Samstag, 26. Oktober 2019
Schiessverein Bachenbülach

Häckseln

Montag, 28. Oktober 2019

Öffnungszeiten Zentrale Entsorgungsstelle

Mittwoch	 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag	   9.00 – 12.00 Uhr
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Gemeindeverwaltung

Gemäss Datenschutzvorschriften ist die Ver-
öffentlichung von Geburten oder Trauungen 
aufgrund fehlender gesetzlicher Grundlagen 
ohne schriftliche Einwilligung der Betroffe-
nen nicht erlaubt. Hingegen werden Todes-
fälle von Amtes wegen veröffentlicht.

Auf Gesuch hin (schriftlich, mit Beilage einer 
Kopie des Zivilstandsfalls, zu senden an  
mosaik@bachenbuelach.ch) sind wir gerne 

bereit, Geburten und Trauungen im Bachen-
bülacher «Mosaik» trotzdem zu veröffent- 
lichen. Diese werden jeweils in der nächst-
möglichen Ausgabe bekannt gemacht.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Irene Nater, 
Leiterin Bevölkerungs- und Ratsdienste

Todesfälle im August 2019

Stüssi geb. Morger Heidi, geboren 1941, 
verheiratet, von Dänikon ZH und Kloten ZH, 
wohnhaft gewesen in Bachenbülach ZH,  
gestorben am 1. August 2019 in Bachen-
bülach ZH.

Präsidialabteilung
Zivilstandsnachrichten

ZSO Bachenbülach-Winkel
Übungen

Mittwoch, 23. Oktober 2019	 PSK II	 gemäss persönlichem Aufgebot

Während rund vier Stunden sind internatio-
nale Top-Athletinnen und -Athleten am  
Donnerstag, 29. August 2019, schneller,  
höher und weiter gesprungen oder gesprin-
tet. Die Arbeiten im Hintergrund dauerten 
um einiges länger. Drei Zivilschutzorgani- 
sationen aus dem Zürcher Unterland standen 
während drei Wochen als Unterstützung  
im Einsatz für den Grossanlass.

Die gesamte Zürcher Südkurve innert eines 
Tages von einem Stehplatz- in einen Sitz-
platzsektor verwandeln. Dies war einer der 
zahlreichen Aufträge, welche die drei Zivil-
schutzorganisationen Bülach-Rafzerfeld, 
Glattfelden-Stadel-Weiach sowie Bachen-
bülach-Winkel an insgesamt 1‘100 Mann- 
tagen zu Gunsten der Gemeinschaft erledig-
ten. Der Einsatz durch die Einsatzkräfte ist 
nur deshalb möglich, weil sämtliche Erträge 
aus der Veranstaltung dem Leichtathletik- 
Club Zürich und dort in erster Linie dem 
Nachwuchs zufliessen.

Traditionell findet im Zürcher Hauptbahnhof 
bereits ein Tag vor dem Grossanlass der  
Stabhochsprung-Wettkampf statt, wofür  
eigens in der Bahnhofhalle eine Tribüne für 
rund 1’500 Zuschauer unter tatkräftiger  
Unterstützung der Zivilschützer auf- und 

wieder abgebaut wurde. Insbesondere für 
den Rückbau stand nicht viel Zeit zur Ver- 
fügung, so musste die Bahnhofhalle mor-
gens um fünf Uhr nach dem Anlass wieder 
geräumt sein.  

Zeltaufbau beim Stadion Letzigrund

Auch im Stadion Letzigrund waren für den 
Wettkampf viele Auf- und Rückbauten vor-
zunehmen. So wurden Zelte vor dem Stadion 
aufgebaut oder die Dienstleister bei der  
Installation der Technik und beim Umzug des 
Medienbereichs unterstützt. Letzeres des-
halb, weil im Gegensatz zum Fussball nicht 
die Spielfeldmitte, sondern der Zieleinlauf 
der Tartanbahn im Fokus liegt. 

Insgesamt 3‘600 Mahlzeiten bereitete die 
von allen drei Organisationen zusammenge-
mischte Küchenmannschaft für die Einsatz-
kräfte, aber auch für die zahlreichen Volun-
teers und die Dienstleister zu.  
Viele Zivilschützer standen im Schichtbetrieb 
im Einsatz, weshalb auch Abendessen pro-
duziert wurden. 

Shuttle-Dienst für Spitzen- 
sportler/innen

Am Flughafen Zürich waren die Fahrer statio-
niert, welche die Leichtathletik-Stars vom 
Flughafen zu den Hotels in Zürich oder zum 
Training chauffierten. Dabei wurden sie von 
mehreren Disponenten unterstützt, welche 
die Transporte koordinierten.

Für einen geordneten Ablauf sorgten auch 
die Stabsassistenten, welche sämtliche Akti-
vitäten in zwei Kommandoposten akribisch 
festgehalten und während der gesamten  
Einsatzzeit den Überblick behalten haben.  
Aufträge und Sofortmassnahmen wurden 
entgegengenommen, ausgeführt und über-
wacht. 

Zusammengewürfelte Führungs-
Crew

Eine besondere Herausforderung stellte der 
Einsatz auch für das Kommando und das  
Kader der drei Organisationen dar, galt es 
doch, untereinander zusammenzuarbeiten 
und Arbeiten gemeinsam zu koordinieren. 
Während Bülach-Rafzerfeld hauptsächlich in 
der ersten und letzten Woche im Einsatz 

Weltklasse Zürich – dank Unterstützung des Zivilschutzes
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 Gemeindeverwaltung

Kontakt

Sicherheitszweckverband Bachenbülach-Winkel
Feuerwehr und Zivilschutz
Postfach 35, 8185 Winkel
Telefon 044 864 81 10, sicherheit@winkel.ch

stand, wurden die Aufträge in der Woche 
des Events vornehmlich durch die Zivilschutz- 
organisationen Glattfelden-Stadel-Weiach 
sowie Bachenbülach-Winkel erledigt. Ein ge-
lungener Einsatz, wie Gesamt-Einsatzleiter 
Patrik Meier Bilanz zieht: «Wir können über 
einen längeren Zeitraum die Einsatztauglich-
keit der Zivilschutzorganisationen testen.  
Für die kommenden Ernstfalleinsätze und 
Übungen können wir die Schlagfertigkeit 
bestens prüfen. Die Zusammenarbeit mit  
unseren Nachbarn verlief bestens und be- 
stätigt, dass der Zivilschutz auch im grösse-
ren Verband sehr gut funktioniert.»

Für die Zivilschutzorganisationen 
Bülach-Rafzerfeld, Glattfelden-Stadel- 

Weiach und Bachenbülach-Winkel:
Oliver Schwaiger, Chef Info ZSO GlaStaWei Aufbau der Tribüne beim Hauptbahnhof Zürich

Der EHC Kloten ist lokal fest verwurzelt und 
darf auf die Unterstützung von zahlreichen 
Anhängern aus dem ganzen Zürcher Unter-
land zählen.
Als Dankeschön für die jahrzehntelange 
Treue lädt der EHC Kloten in der Saison 
2019/2020 regelmässig Einwohner von  
Zürcher Unterländer Gemeinden gratis an 
Heimspiele in die SWISS-Arena ein.

Die Gemeinde Bachenbülach erhält 50  
Gratistickets für das Spiel EHC Kloten vs. 
EVZ Academy vom 15. Oktober 2019. 
Diese werden an interessierte Einwohnerin-
nen und Einwohner abgegeben. Pro Person  
dürfen maximal 2 Tickets bezogen werden.

«Es hät, solang’s hät!»

Die Tickets können ab dem 1. Oktober 
2019 während der Öffnungszeiten bei der 
Einwohnerkontrolle bezogen werden. 

Keine telefonische oder schriftliche 
Reservation!

Wir wünschen Ihnen schon jetzt viel Spass!

EHC Kloten
S Underland z Gascht bim EHC Chloote

Inserat
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Schulen

Schule Bachenbülach
Retraite der Schulbehörde vom Freitag, 6. September 2019

Die Schulbehörde hat das Konzept der  
Klassenassistenzen behandelt. Die finan- 
ziellen und organisatorischen Details  
wurden formuliert. 

Markus Pfyl, Firma Eckhaus, hat der Schul- 
behörde und der operativen Führung einen 
detaillierten Überblick über die neuste Schul-
raumplanung gegeben. Die Schulbehörde 
hat das Thema «Schulraumplanung bzw. 
Ausbau/Umbau 5. Kindergarten» nochmals 
eingehend diskutiert und wird im November 
2019 einen strategischen Entscheid fällen. 

Matthias Vogel, PHSG, hat der Schulbehörde 
und der operativen Führung einen detaillier-
ten Überblick über die ICT, im Speziellen 
über das Medienbildungskonzept, gegeben. 
Das Medienbildungskonzept legt die Rah-
menbedingungen für das Lehren und Lernen 
mit digitalen Medien und die nötige ICT- 
Infrastruktur fest. Die finanziellen Details 
und Rahmenbedingungen für die ICT-Be-
schaffung wurden von Herrn Frischknecht, 
Mediashape GmbH, formuliert. 

Es ist vorgesehen, die zwei Geschäfte  
«Klassenassistenzen» und «ICT» den Stimm-
berechtigten an der Gemeindeversammlung 
vom 5. Dezember 2019 zur Beschlussfassung 
vorzulegen. 

Die Primarschulbehörde hat den Weisungs-
text und den Antrag an die Gemeindever-
sammlung vom 5. Dezember 2019 zum 
Traktandum «Klassenassistenzen» verab-
schiedet. Die Primarschulbehörde bean- 
tragt den Stimmberechtigten an der Primar-
schulgemeindeversammlung, dass an der 
Schule Bachenbülach mit Beginn des Schul-
jahres 2020/21 Klassenassistenzen und  
Zivildienstleistende institutionalisiert und  
die jährlich wiederkehrenden Kosten von  

Freizeitkurse

Bereits seit vielen Jahren bietet die Schule 
Bachenbülach Freizeitkurse an. Jeweils  
für die Dauer eines Semesters können sich 
die Schülerinnen und Schüler für Kurse  
anmelden. Eine Vielfalt von Kursangeboten 
konnten in den vergangenen Jahren durch-
geführt werden. Unter anderem: Fussball, 
Kochen, Schülerband, HipHop, Selbstver- 
teidigung, Malen, Vogelkundekurs und vieles 
mehr.

Im Moment führen wir nachstehende Kurse 
durch. Diese dauern bis zu den Sportferien. 
Gerne stellen sich unsere aktuellen Kursleiter 
gleich selber vor. 

Fr. 95’000.00 für die Entschädigung von  
Klassenassistenzen und Zivildienstleistenden 
genehmigt werden.

Die Primarschulbehörde hat den Weisungs-
text und den Antrag an die Gemeinde- 
versammlung vom 5. Dezember 2019 zum 
Traktandum «ICT» verabschiedet. Die  
Primarschulbehörde beantragt den Stimm- 
berechtigten an der Primarschulgemeinde-
versammlung, dass für den Ausbau und die 

Theater

Mein Name ist 
Sereina Ca-
duff. Mit Freude 
bin ich seit einem 
Jahr Schulsozial-
arbeiterin an der 
Primarschule  
Bachenbülach. 

Ich habe mich gut eingelebt und schon viele 
schöne und bereichernde Momente mit den 
Kindern erleben dürfen. Ich freue mich sehr, 
dass ich mit dem Freizeitkurs auch meine  
Leidenschaft für Theater an die Kinder der 
Primarschule Bachenbülach weitergeben 
darf. Seit meiner Schulzeit habe ich an ver-
schiedenen Theaterproduktionen auf und 
hinter der Bühne teilgenommen; als Schau-
spielerin, als Regieassistentin, als Bühnen-
technikerin und als Produktionsassistentin. 

Erneuerung der Hardware an der Schule  
Bachenbülach zu Lasten der Investitionsrech-
nung ein Rahmenkredit von Fr. 550‘000.00 
bewilligt wird.

Die Primarschulbehörde führt zu diesen  
zwei Themen sowie zur Neuorganisation der 
HPS Winkel anfangs November 2019 einen 
Informationsabend durch.

Mit Begeisterung möchte ich nun meine  
Erfahrungen bündeln und mit den Kindern 
des Freizeitkurses ein schönes Theaterstück 
kreieren. 

Schach

Es ist mir eine 
Freude, mich kurz 
vorstellen zu  
dürfen. Mein 
Name ist Walter 
Haag und ich 
darf seit März 

2019 den Schachkurs der Primarschule Ba-
chenbülach leiten.
Zu meinen Hobbys gehören neben dem 
Schach: Fischen, Lesen (Sachbücher) und 
Musik. Ich bin in der Stadt Zürich aufge-
wachsen und habe dort die Schulen absol-

Aus den Verhandlungen der Schulbehörde

Aus dem Schulalltag
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Schulen

viert. Im Jahr 1976 habe ich die Lehre als 
Maschinenschlosser abgeschlossen. Meine 
Weiterbildung zum Betriebsfachmann SFB 
habe ich im Jahr 1980 absolviert. Seit 30 
Jahren wohne ich in Greifensee und arbeitete 
bis zu meiner Pensionierung beim kantona-
len Steueramt. Es bereitet mir grossen Spass, 
den Kids meine Erfahrungen im Schach  
weiterzugeben. Schach gibt den Kids die 
Möglichkeit, das kreative Denken zu fördern.

Unihockey

Mein Name ist 
Renato Haller, 
ich unterrichte je-
weils am Montag 
das Freifach Uni-
hockey.
Ich wohne mit 

meiner Frau und meinen zwei berufstätigen 
Töchtern in Bülach und spiele selber seit 
1990 Unihockey. Früher habe ich viele  Jahre 
in einem Verein Meisterschaften bestritten. 
Heute treffe ich mich einmal in der Woche 
mit meinen Kollegen zum Plauschunihockey- 
Abend. Als ich noch aktiver Unihockeyspieler 
war, wurde ich von der Schule angefragt, ob 
ich Zeit und Lust hätte, meine Leidenschaft 
zum Unihockey mit den Kindern zu teilen. 
Nun unterrichte ich schon seit vielen Jahren.
Ich finde es schön und wichtig, dass sich ge-

rade in der heutigen Zeit die Kinder bei einer 
sportlichen Aktivität ausleben können. Die 
Kinder sind neugierig und voller Tatendrang. 
Sie lernen, sich an Regeln zu halten und 
Rücksicht auf andere zu nehmen. Ich unter-
richte das Fach sehr gerne, auch wenn es 
nicht immer einfach ist. Sie zu begleiten und 
zu sehen, wie sie sich entwickeln, macht mir 
grossen Spass. Ab und zu sehe ich an einem 
Unihockey-Match ein bekanntes Gesicht, 
welches die Freude am Unihockey in einem 
Verein weiterlebt. Dies freut mich ganz be-
sonders. Ich freue mich auf viele weitere 
spannende Stunden mit sportbegeisterten 
Kindern.

Akrobatik und Jonglage

Mein Name ist  
Dorothée Rohrer. 
Vor 30 Jahren habe  
ich mein Studium als 
Rhythmiklehrerin  
abgeschlossen und 
während einiger  

Jahre unterrichtet. Ein weiteres Studium zur 
professionellen Zirkusartistin liess mich nach 
Kanada auswandern; ich lebte 21 Jahre in 
der Provinz von Québec. Ich reiste als Artistin 
mit verschiedenen Zirkussen in der ganzen 
Welt herum, zuletzt mit dem Cirque du  
Soleil. Nach der aktiven Artistenzeit baute 

ich während acht Jahren eine nun renom-
mierte Zirkusschule auf. Als Fachperson der 
Musikalischen Grundausbildung unterrichte 
ich seit vier Jahren hier an der Primarschule  
Bachenbülach. Als professionelle Artistin 
habe ich den Freizeitkurs Akrobatik und 
Jonglage vorgeschlagen; nun steigt die Teil-
nehmerzahl kontinuierlich. Ich freue mich, 
weiterhin die Schülerinnen und Schüler in 
diesem Kurs zu begrüssen und mit ihrer  
Kreativität tolle Stunden zu erleben. Die  
Kinder tauchen in die magische Welt des  
Zirkus ein. Sie erlernen auf spielerische  
Weise die verschiedenen Jonglierarten,  
Luftakrobatik, Einrad- und Mini-Trampolin- 
Technik.
Ein gegenseitiges Unterstützen der alters- 
durchmischten Gruppen, die Freude an den 
verschiedenen Bewegungsformen und das 
Dazugehören zur Akrobatenfamilie führen zu 
mehr Selbstvertrauen und Vertrauen gegen-
über anderen. Die Sozialkompetenzen wer-
den auf diese Weise sehr unterstützt. Die 
Kinder wollen trainieren, sind motiviert und 
erarbeiten in kleineren Gruppen oder einzeln 
Zirkusnummern und führen diese in einem 
Event «offene Tür» vor Publikum auf. Die 
Auftrittskompetenz wird somit stark geför-
dert. Das Ambiente in der Turnhalle ist ge-
löst, es wird gelacht, manchmal ist es ernst; 
alle finden ihren Platz und können ihre Krea-
tivität zum Ausdruck bringen. 

Kalender

Höribergwanderung	 Freitag, 4. Oktober 2019
Herbstferien	 Montag, 7. Oktober, bis Freitag, 18. Oktober 2019
Übertritt Sek – Infoabend	 Donnerstag, 24. Oktober 2019
Herbstmärt	 Dienstag, 29. Oktober 2019
Weiterbildungstag	 Dienstag, 29. Oktober 2019
Besuchsmorgen	 Montag, 11. November 2019
Räbeliechtliumzug	 Dienstag, 12. November 2019
Weihnachtsferien	 Montag, 23. Dezember 2019, bis Freitag, 3. Januar 2020

Öffnungszeiten Schulverwaltung
 
Das Büro der Schulverwaltung ist wie folgt 
geöffnet: 
Montag	 14.00 – 16.00 Uhr	
Dienstag	   8.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch	   8.30 – 11.30 Uhr
Donnerstag	 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag	   8.30 – 11.30 Uhr

Kontakt

Schulhaus Halden	 Schulverwaltung
Schulhaus Halden	 Haus C / Schulanlage Halden
Halden 16	 Postfach 14
8184 Bachenbülach	 8184 Bachenbülach
Telefon 044 501 52 00	 Telefon 044 501 52 52
www.psbb.ch	 schulverwaltung.bachenbuelach@psbb.ch
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Museumsführung IWC Schaffhausen
Sa, 9. November 2019, 12.30 – 13.30 Uhr, 
Fr. 40.– inkl. Museumseintritt

Die Geschichte der Raumfahrt
Men J. Schmidt, Wissenschaftspublizist 
Raumfahrt
Do, 14. November 2019, 19.00 – 20.30 Uhr, 
Fr. 30.–

Mit dem Skizzenbuch von Leonardo da 
Vinci durch Wissenschaft und Technik
Dr. Reinhold Henneck, Physiker
Do, 21. und 28. Nov. 2019 (2x),  
19.00 – 21.00 Uhr, Fr. 60.–

Ein Schweizer Militärpilot auf dem 
Flugzeugträger der US Navy
Michael Weinmann, Reporter SRF
Brian Gottschalk, Kameramann
Mi, 27. November 2019, 19.00 – 21.00 Uhr 
(inkl. Film, ca. 25 Min.), Fr. 30.–

Kommunikation und Persönlichkeit

Mentaltraining für Business und Privat
Maya Bachmann, Trainerin und Coach in  
Persönlichkeitsbildung
Mo, 21. Oktober – 4. November 2019 (3x),
18.30 – 20.00 Uhr,  
Fr. 180.– inkl. Kursunterlagen

Selbstcoaching – Wie gehe ich vor?
Alexandra Schmid, Dipl. Körperzentrierte 
Psychologische Beraterin IKP
Di, 26. November 2019, 18.30 – 21.00 Uhr, 
Fr. 40.–

Formen und Gestalten

Kalligraphie-Schnupperkurs
Sibylle Born, Schriftenmalerin,  
Gestaltungsagogin, SVEB
Fr, 15. und 22. Nov. 2019, (2x),  
18.30 – 21.00 Uhr,  
Fr. 210.– (inkl. Vorlagen und Papier)

Gesellschaft und Politik

Vorsorgeauftrag und Nachlassplanung
Nathalie Schlösser, Juristin, Rechtsberaterin
Mo, 28. Oktober 2019, 19.00 – 20.30 Uhr, 
Fr. 30.–

Gesundheitliche Vorsorge  
mit Patientenverfügung und  
«Advance care Planning»
Rita-Lena Klein,  
zertifizierte ACP-Beraterin SPO
Mo, 11. November 2019, 19.00 – 20.30 Uhr, 
Fr. 30.–

«Social Scoring» Digitale Über- 
wachung in China
Nicolas Theiner, Chinesischlehrer, Sinologe
Mo, 18. November 2019, 19.30 – 20.45 Uhr, 
Fr. 30.–

Geschichte, Kunst und Kultur

Die Moskau-Überlebenden  
als Gründer der DDR
Dr. Andreas Petersen, Historiker, Autor
Di, 22. Oktober 2019, 19.00 – 20.30 Uhr,  
Fr. 30.–

«Oh Alpenglühn» – Theaterbesuch  
mit Werkeinführung
Urs Blaser, Theaterleiter,  
Kammerspiele Seeb, Bachenbülach
Do, 24. Oktober 2019, 18.30 – 23.00 Uhr, 
Fr. 95.– inkl. Theatereintritt und Buffet  
(ohne Getränke)

Das «System Escher» und die Folgen 
für die direkte Demokratie
Dr. h.c. Andreas Gross, Politikwissen- 
schaftler
Di, 5. November 2019, 19.00 – 20.15 Uhr,  
Fr. 30.–

Escher und die Eisenbahn:  
Motoren der modernen Schweiz
Prof. Dr. Joseph Jung, Historiker und Publizist
Di, 12. November 2019, 19.00 – 20.15 Uhr,  
Fr. 30.–

Gottfried Keller: Politischer Schrift-
steller, schreibender Politiker
Prof. Dr. Philipp Theisohn, Universität Zürich
Di, 19. November 2019, 19.00 – 20.15 Uhr, 
Fr. 30.–

Sprachkurse 

Japanisch:

A1 1. Semester, Anfängerkurs  
ab 23. Oktober 2019
Mi (12x), 19.00 – 20.35 Uhr,  
Fr. 480.– exkl. Lehrmittel

Mensch und Gesundheit

Tai Chi / Qi Gong
Yvonne Bernauer, Instruktorin für  
asiatische Kampfkunst
Mo, 21. Oktober – 9. Dezember 2019 (8x), 
Theseus Kung Fu Schule, Bülach.  
19.30 – 20.30 Uhr, Fr. 216.–

Selbstverteidigung für Ü40
Yvonne Bernauer, Instruktorin für  
asiatische Kampfkunst
Do, 24. Oktober – 28. November 2019 (6x), 
Theseus Kung Fu Schule, Bülach.  
19.30 – 20.30 Uhr, Fr. 162.–

Mit TCM-Wissen fit und gesund  
durch die kalte Jahreszeit
Nadja Sticchi, dipl. Akupunktur- und  
Tuina-Therapeutin
Mi, 20. November 2019, 19.00 – 20.30 Uhr, 
Fr. 30.–

Natur, Umwelt und Technik

Betriebsbesichtigung im Elektronik- 
Recycling-Zentrum Immark,  
Regensdorf 
Do, 31. Oktober 2019, 14.00 – 15.30 Uhr,  
Fr. 40.–

Volkshochschule Bülach
Kursprogramm Oktober bis November 2019
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Weitere Informationen  
und Anmeldung unter:  
www.vhs-buelach.ch oder  
Telefon 044 500 29 51

Artclay-Silberschmuck
Nicole Selva, Künstlerin, Kursleiterin
Sa, 16. November 2019, 10.00 – 15.00 Uhr, 
Fr. 150.– exkl. Materialkosten von Fr. 55.– 
(direkt im Kurs zu bezahlen)

Upcycling Heft
Sibylle Born, Schriftenmalerin,  
Gestaltungsagogin, SVEB
Do, 28. Nov. 2019, 18.30 – 21.30 Uhr,  
Fr. 150.– inkl. Material

abschnitt zu beschreiben, wo es uns gut 
geht, wo wir «aufblühen» in unserem Alltag 
und das Leben geniessen können.
Gott hat für uns solche Zeiten bereit.
Im Psalm 23 kommen neben der grünen 
Wiese (grüne Täler) auch dunkle Täler vor. 
Ein Bild für die schweren und traurigen  
Zeiten. Beides gehört zu unserem Leben.

Der Herr ist mein Hirte, ich habe al-
les, was ich brauche. Er lässt mich in 
grünen Tälern ausruhen, er führt mich 
zum frischen Wasser. Er gibt mir Kraft. 
Er zeigt mir den richtigen Weg, um  
seines Namens Willen.
Auch wenn ich durch das dunkle Tal 
der Todesschatten gehe, fürchte ich 
mich nicht, denn du bist an meiner 
Seite. Dein Stecken und Stab schützen 
und trösten mich.

Du deckst mir einen Tisch vor den  
Augen meiner Feinde. Du nimmst mich 
als Gast auf und salbst mein Haupt  
mit Öl. Du überschüttest mich mit  
Segen. Deine Güte und Gnade beglei-
ten mich alle Tage meines Lebens, 
und ich werde für immer im Haus des 
Herrn wohnen.

Die Bibel, Psalm 23

In Psalm 23 gibt Gott uns ein Versprechen, 
dass er in jeder Lebensphase bei uns ist,  
immer. Als guter Hirte hilft er uns, in schwe-
ren Situationen auszuhalten und an seiner 
Seite zu bleiben, bis er uns wieder auf grüne, 
saftige «Lebenswiesen» führt.

Diesem guten Hirten will ich Tag für Tag ver-
trauen.

Katja Bähler

Eine saftig-grüne Wiese ist ein wunder- 
schöner Anblick! Erst recht, wenn die Sonne 
hineinscheint – dann leuchtet sie in einem 
satten Grün.
Als wir dieses Jahr aus den Sommerferien  
zurückkehrten, staunten wir nicht schlecht, 
wie kräftig sich unser Rasen präsentierte.
Das ist nicht selbstverständlich. Letzten 
Sommer war es sehr trocken und der grösste 
Teil unserer Wiese war vertrocknet. Die  
erholt sich wohl kaum – so unser Eindruck.

Natürlich, es hat etwas gebraucht, dass  
unsere Wiese wieder schön geworden ist. 
Wir haben sie regelmässig gemäht, verti- 
kutiert, Dünger gegeben – so hat sich die 
Wiese erholt und ist nach dem Regen im 
Frühling zu neuem Leben erwacht.

Dieses Bild der grünen Wiese erinnert mich 
an den Psalm 23 in der Bibel. Der Psalm- 
dichter braucht dieses Bild, um einen Lebens- 

Kirche ETG Bachenbülach
Eine Wiese ist nicht immer nur grün

Regelmässige Anlässe

Gottesdienste:	 jeden Sonntag, 10.15 Uhr
Teenagerclub:	 jeden Freitag, 19.30 Uhr
Jugendgruppe:	 jeden Samstag, 20.00 Uhr
Jungschar:	 jeden 2. Samstag, 14.00 Uhr

Weitere Anlässe und Informationen finden Sie auf unserer Homepage: www.etg-bb.ch/kalender oder www.etg-bb.ch

Adresse: Kirche ETG Bachenbülach, Niederglatterstrasse 3, 8184 Bachenbülach, Telefon 044 850 46 70

Bei den Veranstaltungen sind alle ganz herzlich willkommen!

Auskunft, Hilfe, Beratung, Seelsorge? Wir sind für Sie da! Telefon 044 860 46 70 oder pastor@etg-bb.ch
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die sich oft auch mit kriegerischen Auseinan-
dersetzungen verknüpft haben. In diesem 
Sinne kann man vom Christentum als einem 
Baum mit vielen Ästen sprechen: Manchmal 
sind es grosse Äste und manchmal sieht es 
wie ein wildes Gestrüpp aus. Deshalb ist  
es je nach Entwicklung ab und zu nicht ganz 
so leicht, zu entscheiden, ob gewisse Strö-
mungen sich allzu sehr vom christlichen 
Grundstock losgelöst haben. Man spricht 
dann polemisch von Sekten oder von Häre- 
sien gegenüber der Orthodoxie, der «richti-
gen Lehre».
Wie soll man mit solcher Vielfalt umgehen? 
Ist sie vor allem eine Gefahr, so dass man 
sich bemühen sollte, wenn möglich wieder 
eine grosse Einheit herzustellen? Aber wenn 
diese Einheit zur Einförmigkeit würde, könn-
te das auch sehr verarmend wirken. Vielfalt 
kann eine bereichernde Chance sein, aber 
natürlich nur, wenn sie eine versöhnte, res-
pektvolle Vielfalt ist. Das könnte auch für 
den interreligiösen Dialog gelten: Ein Ge-
spräch mit einem Katholiken, einem Protes-
tanten und einem Orthodoxen zugleich er-
gibt für die Andersgläubigen ein lebendige-
res Bild des Christentums. Der Abend wird 
organisiert vom Interreligiösen Arbeitskreis 
Bülach (IAB). 
Anmeldung bei: 
Sekretariat Katholische Pfarrei Dreifaltigkeit 
Bülach, Telefon 043 411 30 30, 
sekretariat@kath-buelach.ch

Woche der Religionen,  
2. bis 10. November 2019
Wie jedes Jahr fördert die Woche der Reli- 
gionen eine offene Haltung gegenüber  
Andersreligiösen und macht die religiös- 
kulturelle Vielfalt sichtbar. Damit leistet sie 
einen wichtigen Beitrag zum religiösen  
Frieden in der Schweiz.
Tag der offenen Moschee:
In Bülach öffnet die albanische Moschee 
Bashkësia Islame ihre Türen am Samstag,  
9. November 2019, von 14 bis 18 Uhr, an der 
Engelwiesstrasse 8 in Bülach. Der bekannte 
Imam Bekim Alimi aus Wil wird zu Gast sein 
und den Nachmittag mitgestalten. 

Markus Vogel und Pfarrer Jürg Spielmann

Erntedank-Gospel-Gottesdienst mit 
Gospeltrio «The curvy Mamas» 

Sonntag, 6. Oktober, 2019, 10.00 Uhr,  
Pavillon der Mehrzweckhalle, mit Pfr. Jürg 
Spielmann und der Kirchenkommission 

Wir laden Sie ganz herzlich zum Erntedank-  
Gospel-Gottesdienst ein. Das Gospeltrio 
«The curvy Mamas», vor drei Jahren schon 
und jetzt in neuer Besetzung bei uns zu Gast, 
wird uns wieder in die begeisternde Welt der 
Gospel-Musik entführen. Monika Dietiker, 
Conny Resch und Meliza Gül freuen sich jetzt 
schon darauf!
Beim anschliessenden Apéro ist Gelegenheit 
für Erquickung und Geselligkeit. 

Und hier noch ein Blitzlicht aus meiner 
Predigtwerkstatt:
Es ist schon eine Herausforderung, nach über 
20 Erntedankgottesdiensten noch etwas  
zu finden, was man der Gemeinde nicht 
schon gepredigt hat. Doch da hilft mir, Gott 
sei Dank, die Predigtreihe «Wege» auf die 
Sprünge. Ist nicht auch die Furche ein Weg 
unter den vielen Wegen, die das Leben  
prägen? Ohne Furche keine Saat, und ohne 
Saat keine Ernte. Und wer wäre nicht schon 
froh gewesen, dass sich die Furchen auf der 
Stirn des Gegenübers wieder glätteten. 
Sodann sind Lyrik und Evangelium wie im 
folgenden Liebesgedicht oder im nach- 

stehenden Grusswort unverzichtbare Bau-
steine im Predigthandwerk auch für diesen 
Erntedankgottesdienst. 

Was nützt es, wenn das brache Feld...

Was nützt es, wenn das brache Feld
Die Furche nur vom Pflug erhält?
Streust du nicht Samen auch hinein,
Wird Unkraut nur die Ernte sein!

Mein Schatz, mit deinem Blick, so mild,
Hast du das Herz mir aufgewühlt,
Ja scharf, wie eines Pfluges Erz,
Fuhr mir's da mitten durch das Herz.

Doch ward mein Herz umsonst gepflügt,
Da doch nur Gram darinnen liegt –
O pflanze deine Liebe drein,
Dann wird es voll von Rosen sein!

Sándor Petöfi

Woche der Religionen mit Vortrag 
am 5. November: Das Christentum – 
ein Baum mit vielen Ästen!  
Vielfalt als Gefahr oder Chance?

Dienstag, 5. November 2019, 19 – 22 Uhr, 
Katholische Kirche Bülach, Spitalstrasse 14. 
Eintritt frei, Anmeldung erwünscht. 
Vortrag von Professor Pierre Bühler, an-
schliessend Kuchenbuffet und Begegnung. 

Zum Inhalt: Alle grossen Weltreligionen 
sind geschichtlich gewachsen, manchmal in 
langsamer Entwicklung und manchmal in 
plötzlichem Wildwuchs, manchmal harmo-
nisch und manchmal heftig zerrissen. Des-
halb sind sie auch alle durch die Bildung von 
unterschiedlichen Traditionen geprägt, die 
mehr oder weniger friedlich miteinander  
leben (um nur ein paar Beispiele zu nennen: 
Aschkenasim und Sephardim im Judentum; 
Sunniten und Schiiten im Islam; Theravada 
und Mahayana im Buddhismus; usw.).
So ist es auch im Christentum: In verschiede-
nen Phasen seiner Geschichte hat es Spal-
tungen, Trennungen, Abzweigungen erlebt, 

Reformierte Kirche Bülach
Zu folgenden Veranstaltungen im Herbst laden wir Sie herzlich ein:
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Kontakt

Ref. Kirchgemeinde Bülach, 
Pfarramt Bachenbülach

Hans-Haller-Gasse 3, 8180 Bülach, 
Telefon 043 411 41 63, 
juergspielmann@refkirchebuelach.ch,
www.refkirche-buelach.ch

Heiliger BimBam
 
im Sigristenhaus bei der Kirche

Ein gastlicher Treffpunkt für alle – mit  
Gastgeberinnen und Gastgebern auch aus 
Bachenbülach.
Versäumen Sie es nicht, den neu renovierten 
Raum mit seiner nun noch gastlicheren  
Atmosphäre von innen zu sehen!

Dienstag, 14 bis 17 Uhr
Kaffee und Kuchen für Jung und Alt

Samstag 9 bis 12 Uhr 
Mit frischem Butterzopf zum Kaffee oder 
Frühschoppen

Ein Wort zum Erntedank  
(Psalm 65,10–11)

All-Gütiger: Du suchst das Land heim  
und bewässerst es und machst es sehr reich;  
Gottes Brünnlein hat Wasser die Fülle.  
Du lässest ihr Getreide gut geraten; denn so 
baust du das Land. Du tränkst seine Furchen 
und feuchtest seine Schollen; mit Regen 
machst du es weich und segnest sein  
Gewächs.

Mit den besten Wünschen für einen  
goldenen Herbst 

Pfr. Jürg Spielmann

Inserate

TANK LEER?  044 217 70 40
Landi Züri Unterland
 agrola.ch

Inserat_80x50mm_Tank_leer_2016_sw.indd   1 27.11.2015   16:30:47

Abdichtungssysteme von Arx AG
Leeweg 17, 8180 Bülach

t 044 512 44 31 
www.isotec-vonarx.ch

10 Jahre Gewährleistung,
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe,
Festpreis + Sauberkeit

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.

Nasse Wände?
Feuchter Keller?
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Rosenkranz für Kinder und Familien

Liebe Kinder, liebe Eltern, im Oktober, dem 
sogenannten «Rosenkranz-» und «Mutter-
gottes-Monat», wollen wir Euch ganz beson-
ders einladen mit uns am Dienstag, 1. und 
22. Oktober, um 18.00 Uhr in der Kirche den 
Rosenkranz zu beten. Diese Gebetsform ist 
schon älter, aber keineswegs «out». So laden 
wir Geübte und Neuinteressierte ganz herz-
lich dazu ein. Wir freuen uns auf Sie!

Krankensalbung

Wir laden alle Pfarreiangehörigen, die kör-
perlich oder seelisch leiden, herzlich ein,  
am Donnerstag, 24. Oktober, um 14.30 Uhr 
in der Dreifaltigkeitskirche im Rahmen einer 
Eucharistiefeier das Sakrament der Kranken- 
salbung zu empfangen. Denn unser Gott ist 
einer, der alle Wege mitgeht und sogar mit 
uns leidet. Nach dem Gottesdienst laden  

wir Sie zu Kaffee und Kuchen ins Foyer des 
Pfarreizentrums ein. 
Falls Sie mit dem Auto abgeholt werden 
möchten, melden Sie sich bitte bis Dienstag, 
22. Oktober, während der Bürozeiten im 
Pfarramt, Telefon 043 411 30 30.

Die Schwiizer Chuchi lädt zu Tisch 
am 31. Oktober 2019

Nach der Sommerpause sind wir wieder für 
Sie da! Wir möchten Sie herzlich zu unserem 
traditionellen Mittagstisch für Pensionierte 
und Pfarreiinteressierte ab dem 55. Lebens-
jahr einladen. Am Donnerstag, den 31. Okto-
ber ab 12.00 Uhr, servieren wir Ihnen ein  
saisonales 3 Gänge Menü. Wir freuen uns, 
auch neue Gäste bei uns begrüssen zu dür-
fen und heissen Sie herzlich willkommen.  
Bitte melden Sie sich jeweils bis Freitag  
vor dem Anlass im Pfarreisekretariat unter 
043 411 30 30 an.

Neue Lektorinnen und Lektoren 
gesucht

Mit ihrem Dienst übernehmen die Lektoren 
und Lektorinnen eine wichtige liturgische 
Aufgabe im Ablauf der Gottesdienste: Sie 
verkünden das Wort Gottes aus der Heiligen 
Schrift. Wer sich zu dieser Aufgabe berufen 
fühlt, kann sich bitte bei Karolina Gad mel-
den (karolina.gad@kath-buelach.ch oder 
043 411 30 30). Es ist schöner Dienst an der 
Gemeinde und hilft, den eigenen Glauben zu 
vertiefen.

Jeden Samstag
17.30 Uhr 	 Eucharistiefeier

Jeden Sonntag
8.45 Uhr 	 Eucharistiefeier
9.45 Uhr 	 Santa messa in lingua italiana 
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Katholische Pfarrei
Gottesdienstzeiten

Agenda ab dem 1. Oktober 2019

Dienstag	 1. Oktober	 9.15 Uhr, Eucharistiefeier dt./ital. mit Café im Anschluss
		  18.00 Uhr, Rosenkranz für Kinder und Familien
Donnerstag	 3. Oktober	 9.15 Uhr, Eucharistiefeier/Frauenmesse mit Café im Anschluss
Freitag	 4. Oktober	 13.30 Uhr, Jassgruppe St. Laurentius Bülach (Saal / Pfarreizentrum)
Samstag	 5. Oktober	 17.30 Uhr, Eucharistiefeier mit dem St. Laurentius-Chor
Sonntag	 6. Oktober	 8.05 Uhr, Rosenkranz Gemeinschaftsgebet gleichzeitig Beichtgelegenheit in der Kirche
Montag	 14. Oktober	 8.25 Uhr, Rosenkranz mit Radio Maria Live
		  9.00 Uhr, Eucharistiefeier mit Radio Maria Live
Dienstag	 22. Oktober	 18.00 Uhr, Rosenkranz für Kinder und Familien
Mittwoch	 23. Oktober	 Wandergruppe St. Laurentius (für weitere Infos siehe Homepage)
		  14.00 Uhr, Frauengruppe Kinonachmittag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag	 24. Oktober	 14.30 Uhr, Eucharistiefeier mit Krankensalbung und Café im Anschluss
Freitag	 25. Oktober	 Die Spaziergruppe trifft sich um 14.00 Uhr beim Parkplatz Hüttenbüel, oberhalb Winkel.
		  Ansprechperson: Peter Kohler, Bächliwis 25, Bachenbülach, Telefon: 044 860 39 67 / 079 313 67 81. 
		  E-Mail: prkohler@hispeed.ch
Samstag	 26. Oktober	 17.30 Uhr, Eucharistiefeier mit dem St. Laurentius-Chor
Sonntag	 27. Oktober	 11.00 Uhr, Eucharistiefeier / HGU-Eröffnungsgottesdienst
Dienstag	 29. Oktober	 14.00 Uhr, Lesetreff (Zimmer 2 im Pfarreizentrum)
Donnerstag	 31. Oktober	 12.00 Uhr, Schwiizer Chuchi (Pfarreizentrum)
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Seniorenforum 

Aktivitätenbörse 60plus 
«Spiel-» Regeln

Angebot («ich biete»): Kostenloses, nicht 
kommerzielles Angebot von Personen, die 
gemeinsam mit anderen eine Aktivität  
pflegen möchten. 

Nachfrage («ich suche»): Wunsch nach  
gemeinsamen Aktivitäten. 
Die Aktivitätenbörse 60plus richtet sich  
primär an die ältere Bevölkerung. Selbst- 
verständlich sind auch generationen- 
übergreifende Aktivitäten möglich und  
wünschenswert. 

Um mitzumachen, brauchen Sie sich 
nur bei den aufgeführten Kontakt- 
personen zu melden. 

Die Zielsetzung, den Ort und die Häufigkeit 
der Aktivität entscheiden die Teilnehmen-
den unter sich. Die Teilnehmenden führen 
ihre Aktivitäten eigenverantwortlich durch. 
Ausschreibungen von Angeboten und 
Nachfragen richten Sie bitte an Thomas  
Biber (thomas.biber@bachenbuelach.ch) 
oder Anton Stöcklin (a-r.stoecklin@ 
hispeed.ch). Zögern Sie nicht, nutzen Sie  
die Möglichkeit!

Die Aktivitätenbörse 60plus ist auf der  
Gemeindehomepage (www.bachen- 
buelach.ch) unter der Rubrik Gesellschaft/
Gesundheit: Alter jederzeit und aktua- 
lisiert abrufbar und wird jeweils im  
Mosaik veröffentlicht. 

An dieser Stelle sei auf die bestehenden  
vielfältigen Angebote von Vereinen und  
Institutionen hingewiesen, die in der  
Broschüre «Älter werden in Bachenbülach» 
aufgeführt und auf der Homepage der  
Gemeinde abrufbar sind.

Wir freuen uns über eine rege Beteiligung 
und Nutzung der Aktivitätenbörse 60plus!

Thomas Biber, Anton Stöcklin

Angebote und Nachfragen (Stand 15. September 2019)

Liebe Leserinnen und Leser

Die Aktivitätenbörse 60plus ist eine Platt-
form, auf der Aktivitäten angeregt oder aus-
geschrieben werden können. Entscheidend 
dabei ist, dass es Engagierte und Inspirierte 
gibt, die dies auch tatsächlich tun. Auch im 
vergangenen, dem vierten Jahr, wurden auf 
der Aktivitätenbörse rund 20 periodisch,  
regelmässig oder einmalig stattfindende  
Aktivitäten ausgeschrieben. D. h. über 20 
Personen boten Aktivitäten in äusserst 
vielfältiger Art an: Mehrere Formen von 
Bewegungsmöglichkeiten, Führungen, Kon-

versation in Fremdsprachen, Austausch zu 
ausgewählter Literatur, selbstverständlich 
auch zusammen spielen, wie jassen, Schach 
spielen u.a.m. Daraus ergaben sich Kontakte, 
Bekanntschaften, ja auch Freundschaften, 
und das Gesellige kam nie zu kurz.

Alle Anbietenden verdienen einen 
grossen Dank für ihr Engagement! Ihr 
Einsatz ist unbezahlbar, die Wertschätzung 
kann nicht gross genug sein. Genau diese 
Wertschätzung ist der Zweck der jährlich 
stattfindenden Veranstaltung «kleiner Um- 
trunk – grosser Dank». Nachdem letztes Jahr 

im ganz grossen Rahmen auf dem Dorfplatz 
mit einem tosenden Applaus der rund 100 
anwesenden Teilnehmenden aller Aktivi- 
täten gedankt wurde, trafen sich diesmal die 
Anbietenden in einer kleinen Runde. Sie 
durften wiederum den grossen Dank, auch 
der Alterskommission, entgegennehmen.  
Zudem tauschten sie Erfahrungen und Ideen 
zur Entwicklung der Börse aus. Sie alle sind 
motiviert, auch das 5. Jahr der Aktivitäten-
börse mit ihren Angeboten zu bereichern. 
Danke!

Thomas Biber

Ein Teil der Teilnehmenden am diesjährigen Treffen «kleiner Umtrunk – grosser Dank»
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Gemeinsam Spielen

Mieterinnen und Mieter des «Im Baum- 
garten» treffen sich regelmässig am Diens-
tagnachmittag ab 14.00 Uhr im Raum der 
Cafeteria zum gemeinsamen Spielen. Gesell-
schaftsspiele aller Art wie Eile mit Weile,  
Elfer raus und Rummikub stehen auf dem 
Programm. In fröhlicher, ungezwungener  
Atmosphäre wird gespielt und gelacht! 
Herzlich willkommen sind nun auch  
Bachenbülacherinnen und Bachenbülacher, 
die nicht «Im Baumgarten» wohnen. 
Unterhaltung wird garantiert, wir freuen uns 
auf Sie! 
Ansprechperson:
Elisabeth Steinmann, Bachenbülach,  
044 860 40 84 
Anneliese Winzeler, Bachenbülach,  
044 860 74 65,  
anna.winzeler@hotmail.com

English Conversation and Coffee

Who would enjoy keeping his/her English 
updated in monthly conversation meetings? 
Topics a la discretion, stimulating discus- 
sions and fun included! My mother tongue is 
English (American), I live in Bachenbülach 
and would enjoy getting to know you in Eng-
lish over coffee in the cafeteria «Im Baum-
garten». How we proceed, will be decided 
together. So, if interested, please contact me 
via email. I would be delighted to meet you. 
Ansprechperson: 
Maureen Hodgson, Bachenbülach,  
maureen_hodgson@hispeed.ch.

Grupo de conversación en español

Les gustaría seguir practicando su español  
tratando temas y textos variados? Les  
hacemos una cordial invitación para reunirse 
con nosotros todos los miércoles de 17.00 
a 18.15 en la cafetería de la casa de retiro 
«Im Baumgarten».
Personas a contactar:
Monique Bieger: 079 601 36 76  
Carmeli Kolly: 079 776 31 70

Schach spielen

Spielten Sie einmal Schach und sind Sie nun 
interessiert, wieder hinter einem Schachbrett 
zu sitzen? Jede interessierte Person spielt 
nach gegenseitiger Vereinbarung gegen  
seinen Spielpartner. Keine Angst, wir sind 
keine Schachmeister! Wir haben einfach 
Spass am Spielen! Termine werden spontan 
abgemacht. Wir freuen uns über jeden  
neuen Mitspieler!
Ansprechperson: 
Jean-Pierre Muller, Brünnelistr. 14, Bachen-
bülach, jeanpierre.muller@bluewin.ch 

Nordic Walking  

Aufrüsten für den Winter. Machen Sie Ihre 
Fitness wintertauglich, Schritt für Schritt. Ge-
niessen Sie die goldigen Herbsttage in fröh- 
licher Gesellschaft. Unsere Bachenbülacher 
Nordic-Walking-Gruppe startet jeden Mitt-
woch um 9 Uhr für eine ca. 1 bis 1 1/2 
stündige Tour. Es braucht weder eine An- 
noch Abmeldung, ist kostenlos und – Sie 
werden sehen – es macht Spass. Treffpunkt 
beim Gemeindehaus. Bis bald. 
Ansprechperson:
Panos Maravelas, Bachenbülach,   
079 209 60 90, panmar145@bluewin.ch

Line Dance

Wir lernen Line Dancing auf dem Level  
«Ultra beginner / beginner». Das bedeutet, 
dass auch Anfänger und Neueinsteiger  
herzlich willkommen sind! 
Unsere nächsten Termine: 
Freitag, 4. Oktober und Freitag,  
18. Oktober, von 18.30 bis 20 Uhr.
Treffpunkt ist wie gewohnt «Im Baumgar-
ten», Mehrzweckraum. Für Neueinsteiger 
üben wir vorab ab 18.15 Uhr die gängigsten 
Schritte (step clinic). Beachtet auch unsere 
Homepage, da findet ihr alle Informationen: 
http://treegarden.atwebpages.com/
Ansprechpersonen: 
Gabriela und Hansruedi Blaser,  
hansblaser@hotmail.com, 044 862 79 14

Jassen (Jassgruppe)   

Spiel:	 Schieber, Schweizer Jassregeln, 
	 deutsche Karten. – Wir jassen  
	 4 Passen à 12 Spiele mit zugelosten  
	 Partnern.
Zeit: 	 13.30 Uhr bis ca. 17 Uhr. Wer zu  
	 spät kommt, kann nicht mehr mit- 
	 spielen. 
Ort: 	 Cafeteria «Im Baumgarten» 
Nächste Daten: Donnerstag, 3. Oktober 
und 7. November 2019 (ab November 
jassen wir jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat). Meist sind wir 20 Jasserinnen und 
Jasser. Es ist keine Anmeldung nötig. Das 
Angebot richtet sich an EinwohnerInnen von 
Bachenbülach (60+). 
Ansprechperson: Jean Gubelmann,  
Bachenbülach, 044 860 08 48,  
jean.gubelmann@bluewin.ch

Champions League –  
«Im Baumgarten»

Warum alleine zu Hause die Fussballspiele 
der europäischen Spitzenmannschaften 
schauen, wenn sich doch in der Cafeteria 
«Im Baumgarten» jeweils eine unkomplizier-
te Runde zu den Fernsehübertragungen 
trifft? In fröhlicher Gesellschaft, gemeinsam 
mit anderen «Fussballexpertinnen und  
-experten», macht das Mitfiebern einfach 
mehr Spass!
Wir treffen uns jeweils zu den Spielen am 
Dienstag- und Mittwochabend. Die Daten 
der Treffen richten sich nach dem Spielplan 
der Champions League und den Sendezeiten 
des Schweizer Fernsehens. Diese stehen  
leider noch nicht fest.
Ansprechperson: 
Annelise Winzeler, Bachenbülach,  
044 860 74 65,  
anna.winzeler@hotmail.com

Kulturelles

Wir sind eine Gruppe, die ganz allgemein an 
Kultur interessiert ist. Ob Theater-, Cabaret-, 
Konzert-, Musical- oder Ausstellungsbesuch 
wird jeweils gemeinsam beim monatlichen 
Stamm entschieden. Im Oktober steht eine 
Führung durch Bülachs Ortsmuseum sowie 
Kleinkunst in der Oberen Mühle in Düben-
dorf auf dem Programm. Interessiert an  
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unseren vielfältigen Aktivitäten? Der nächste 
Stamm ist am Montag, 7. Oktober, um 
9.00 Uhr «Im Baumgarten».
Ansprechperson:
Margrit Lüthi Eschenmosenstrasse 37,  
Bachenbülach,emluethi@hispeed.ch

Literaturtreff

«Der Trafikant» (2012) des österreichi-
schen Autors Robert Seethaler ist nicht sein 
neustes Werk, aber es stiess auf grosses 
Echo und wurde 2018 verfilmt. Der relativ 
kurze Roman spielt in der Zeit, als es zum 
Anschluss Österreichs ans Dritte Reich kam, 
und der Autor lässt den jungen Protagonis-
ten in Wien auf Sigmund Freud treffen.
Am 14. November, 10.00 –11.30 Uhr, 
«Im Baumgarten», findet unser Gedanken-
austausch über dieses Buch statt. Wer es ge-
lesen hat oder an der Besprechung interes-
siert ist, weil er den Film kennt, ist herzlich 
zur Teilnahme an unserm nächsten Literatur-
treff eingeladen.
Ansprechperson:
Eida Höhn, Bachenbülach, iehoehn@gmx.ch

Lust am Tennisspielen

Wir sind eine lose Gruppe (kein Verein) von 
50plus-Tennisspielerinnen und -spielern.  
Jeweils am Donnerstagmorgen spielen 
wir «Doppel» in der Tennishalle Bülach (kein 
Tennisunterricht). Wer hätte Lust, mitzu- 
machen? Kosten: Anteil Platzmiete.
Ansprechperson:
Elisabeth Steinmann, Bachenbülach,  
044 860 40 84 

Heiwärts

Die nächste Wanderung findet am 1. No-
vember 2019 (Freitagnachmittag) statt. 
Wir bleiben beim üblichen Format: Per ÖV 
geht es in eine Himmelsrichtung und von 
dort wandern wir «heiwärts». Wanderzeit: 
knapp 3 Stunden. 
Diesmal treffen wir uns um 13.07 Uhr an 
der Bushaltestelle «alte Post» für die 
Fahrt nach Flughafen Kloten (Fracht). 
Diesmal geht es dem Hügelzug zwischen 
Kloten und Bachenbülach entlang. 

Vielleicht nicht ganz so naturnah wie die bis-
herigen Wanderungen, dafür aber sehr ab-
wechslungsreich. Via Kloten, Sportplatz Stig-
hag, Nägelimoos nach Seeb ins Restaurant 
«Stützli 50» zum Kaffeehalt. Per ÖV kann  
nach Lust und Laune abgekürzt werden.  
Wir freuen uns auf alte und neue Bekannt-
schaften und zahlreiche Mitwandernde!
Ansprechpersonen: 
Christine und Thomas Biber, Bachenbülach, 
thomas.biber@bachenbuelach.ch

Spazier- und Naturfreunde Bülach 
und Umgebung

Die Spaziergruppe trifft sich am 25. Okto-
ber 2019 um 14.00 Uhr beim Park- 
platz Hüttenbühl, oberhalb Winkel, 
zum üblichen, ca. anderthalbstündigen  
Spaziergang. Ich freue mich auf das Wieder-
sehen. Bei ganz schlechtem Wetter orientie-
ren die Leiter per Mail bzw. Telefon über die 
Durchführung. 
Ansprechperson: 
Peter Kohler, Bächliwis 25, Bachenbülach, 
044 860 39 67, 079313 67 81,  
prkohler@hispeed.ch

2. Ausschreibung: Planungsgruppe, 
Reiseleitung «Seniorenreise» 

Erfreulicherweise haben sich bereits auf die 
erste Ausschreibung im September Interes-
senten für ein erstes Treffen gemeldet. Trotz-
dem wird das Angebot erneuert, weil es sich 
in einer grösseren, mehrköpfigen Gruppe 
noch kreativer und lustvoller planen lässt. 

Die jährliche Seniorenreise der Gemeinde  
Bachenbülach hat eine lange Tradition.  
Anfänglich wurde der Anlass durch die Ge-
meindeverwaltung unter dem Patronat des 
Gemeinderates organisiert und vor 10 Jahren 
erfolgreich mit der Saisonschlussreise des 
Seniorentreffs Bachenbülach zusammenge-
legt. Nach der Auflösung dieser Initiativ-
gruppe im Herbst 2018 musste eine neue  
Lösung für diesen beliebten Event gefunden 
werden, schliesslich ist es im Sinne der  
Alterskommission und der vielen begeister-
ten Teilnehmenden, dass die Bachenbülacher 
Seniorenreise weiter geführt werden kann! 

So soll der Anlass künftig von Freiwilligen  
organisiert werden. Die Alterskommission 
bietet Unterstützung und sichert nach wie 
vor einen finanziellen Beitrag der Gemeinde 
zu. Im Frühling 2019 hat ein Team um Franz 
und Monique Bieger die Reise organisiert. 
Ich war damals als Teilnehmer dabei und 
durfte die Reise geniessen. Nach einem Auf-
ruf der Alterskommission an der Reise selbst 
und im Rahmen der Aktivitätenbörse 60plus, 
habe ich mich bereit erklärt, die nächste  
Reise im Frühling 2020 zu organisieren. Ich 
habe schon ganz konkrete Pläne und mache 
das gerne!

Noch lieber würde ich die Organisation, auch 
das Planen und die Realisierung der Reisen 
in kommenden Jahren, zusammen mit einem 
Team anpacken. In der Gruppe macht das 
einfach mehr Freude und die Herausforde-
rung wird einfacher.
Sicher gibt es unter den Bachenbülacher 
Pensionierten einige, die sich gerne für eine 
attraktive Seniorenreise engagieren, even- 
tuell sogar Erfahrung mitbringen. 

Interessierte ReiseleiterInnen für 
künftige Jahre mögen sich bitte bei 
mir melden. Bei einem ersten Treffen kön-
nen wir das weitere Vorgehen besprechen.
Ich bin überzeugt, zusammen können wir 
ganz vielen Mitreisenden eine grosse Freude 
bereiten. 
Ansprechperson: 
Anton Stöcklin, a-r.stoecklin@hispeed.ch, 
044 860 02 21
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Liebe Bachenbülacherinnen und Bachen-
bülacher

Die Computeria arbeitet derzeit an zwei 
neuen Themen: 

Kurs «Fotos organisieren»
Hier wird in 4 mal 1,5 Stunden erklärt und 
aufgezeigt, wie man seine Fotos auf den 
Computer bringt, dort richtig ordnet und 
danach mittels Software katalogisiert,  
bearbeitet und ausgibt. Geplant ist dieser 
Kurs für den Spätherbst. Die genauen Daten 
werden in den nächsten zwei Wochen auf 
unserer Homepage bekanntgegeben.

Vortrag «Internet Security»
Was ist heute zu beachten, wenn man mit 
dem Computer im Internet surft? Wo lauern 
die Gefahren und was hilft dagegen? Unser 
langjähriges Mitglied Stefan Schmidt wird 
uns durch diese faszinierende Welt führen. 

Computeria Regio Bülach

Die Durchführung erfolgt im Januar 2020.
Wie gewohnt finden Sie hier die Support- 
Termine im Oktober. Sie sind auch online 
abrufbar im Kalender auf unserer Webseite 
unter www.computeria-regio-buelach.ch/
events.

Unsere Termine…

... in Bachenbülach
Jeweils am 1. und 3. Mittwoch des Monats 
von 16.00 bis 18.00 Uhr in der Zentrums- 
überbauung «Im Baumgarten», Schulhaus-
strasse 4, im Mehrzweckraum (Treppe hin-
ter den Briefkästen):
Mittwoch, 2. Oktober 2019

Achtung: Kein Support am 16. Oktober  
wegen Schulferien.

... in Bülach
Jeweils am Donnerstag von 16.00 bis 18.00 
Uhr im Ref. Kirchgemeindehaus, Grampen-
weg 5:
3./24./31. Oktober 2019

Bitte beachten Sie:
Am 31. Oktober steht uns das Ref. Kirch-
gemeindehaus nicht zur Verfügung. Wir 
weichen aus ins Bistro Soligänter,  
Soligänterstr. 30 (Bus 501. Haltestelle  
direkt vor dem Bistro. Parkplätze unterhalb 
des Sitzplatzes vorhanden).

Auf unserer Homepage www.computeria- 
regio-buelach.ch finden Sie die Möglichkeit, 
Ihren Besuch samt Fragen/Problem anzu- 
künden. Wir empfehlen Ihnen dies speziell 
bei Apple-Geräten (MAC/iOS). In diesem  
Fall bereiten wir uns vor. Selbstverständlich 
dürfen Sie uns auch jederzeit direkt und  
unangemeldet an einem unserer Standorte 
besuchen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Herzliche Grüsse,
Team Computeria Regio Bülach

Kontaktpersonen

Für Bülach und Bachenbülach:
Jean-Jacques Meyer 
Telefon: 044 886 28 80

Claude Bonfils
Telefon: 079 304 83 14

Der PC-Support in Bachenbülach

Stiftung Alterszentrum Region Bülach  
Veranstaltungen im Oktober 2019

Alterszentrum «Im Grampen» 
Bülach

1. Oktober, Dienstag, 18.30 Uhr 
Gottesdienst 
Surber-Saal

3. Oktober, Donnerstag, 15.00 Uhr 
Bildervortrag: Zürich  
im Wandel der Zeit
Surber-Saal

4. Oktober, Freitag, 20.15 Uhr 
Jazzkonzert (www.jazzbuelach.ch) 
Surber-Saal

7. Oktober, Montag, 14.00 – 17.00 Uhr
Tanznachmittag Margrit,  
Salvatore & Edy
Restaurant

8. Oktober, Dienstag, 18.30 Uhr 
Gottesdienst katholisch 
Surber-Saal

14. Oktober, Montag, 18.30 Uhr 
Kino 
Surber-Saal

15. Oktober, Dienstag, 18.30 Uhr 
Gottesdienst 
Surber-Saal

18. Oktober, Freitag, 20.15 Uhr 
Jazzkonzert (www.jazzbuelach.ch)
Surber-Saal

22. Oktober, Dienstag, 18.30 Uhr
Gottesdienst
Surber-Saal

23. Oktober, Mittwoch, 18.30 Uhr 
Konzert Jodelclub Bülach 
Surber-Saal

29. Oktober, Dienstag, 18.30 Uhr 
Gottesdienst 
Surber-Saal
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Inserat

30. Oktober, Mittwoch, 15.30 Uhr 
Singen im Grampen 
Surber-Saal

Alterszentrum «Rössligasse» Bülach

1. Oktober, Dienstag, 15.00 Uhr 
Klassikkonzert mit Frau Shirin Wälchli 
2. Stock

1. Oktober, Dienstag, 18.30 Uhr 
Gottesdienst katholisch 
2. Stock

8. Oktober, Dienstag, 14.30 Uhr 
Kino 
2. Stock

8. Oktober, Dienstag, 18.30 Uhr 
Gottesdienst 
2. Stock

9. Oktober, Mittwoch, 14.30 Uhr 
Musiknachmittag, Evergreen Kudi 
Speisesaal

15. Oktober, Dienstag, 18.30 Uhr 
Gottesdienst katholisch 
2. Stock

17. Oktober, Donnerstag, 18.30 Uhr 
Nachtcafé mit Singen 
2. Stock

22. Oktober, Dienstag, 15.00 Uhr 
Bildervortrag Australien  
mit Peter Schneiter
2. Stock

22. Oktober, Dienstag, 18.30 Uhr 
Gottesdienst 
2. Stock

29. Oktober, Dienstag, 15.30 Uhr 
Singen mit Herrn Haslebacher 
2. Stock

29. Oktober, Dienstag, 18.30 Uhr 
Gottesdienst katholisch 
2. Stock

Wohnenplus «Im Baumgarten» 
Bachenbülach

2. Oktober, Mittwoch, 16.45 Uhr 
Gottesdienst katholisch 
Mehrzweckraum 

Cafeteria-Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag,
14.00 – 17.00 Uhr
Sonntag, 6. und 20. Oktober,
14.00 – 17.00 Uhr
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Zum 80. Geburtstag

am 15. Oktober 2019
Alfons Graber, Püntenstrasse 11

am 19. Oktober 2019
Anton Stöcklin, Bachstrasse 14

Zum 90. Geburtstag

am 24. Oktober 2019
Ulrich Mäder, Blumenau 6

Zur Goldenen Hochzeit

am 3. Oktober 2019
Jörg und Johanna Stumpf-Scheidegger, 
Püntenstrasse 12

am 3. Oktober 2019
Georg und Elsbeth Zuberbühler-Haas,  
Bächliwis 34

am 17. Oktober 2019
Jean und Lilo Gubelmann-Urich,  
Bachtobel 4

Herzliche Gratulation.

Gemeinderat und Gemeindepersonal

Wir gratulieren
Oktober 2019	

Herzlich laden wir alle älteren Einwohnerinnen und Einwohner von Bachenbülach zum gemeinsamen,  
monatlichen Mittagessen ein.

Datum: 10 Oktober 2019, Zeit: 12.00 Uhr, Ort: Pavillon, Unkostenbeitrag: Fr. 12.–

An- und Abmeldungen bitte an: Frau Uschi Ferassini, Telefon 043 538 39 30
Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Koch-Team vom Frauenverein Bachenbülach.

Frauenverein
Mittagessen für pensionierte Einwohner

Am sehr sonnigen letzen Samstag im August 
fand auf dem Jugend- und Begegnungsplatz 
der dritte Bachenbüli Gaumenschmaus statt. 
Gemäss Tradition wieder organisiert von  
der Kinder- und Jugendkommission und der 
Ajuga. Auch dieses Jahr durften wir auf die 
grossartige Unterstützung von zahlreichen 
Helfern und Sponsoren zählen, wofür wir  
uns an dieser Stelle noch einmal herzlich be-
danken möchten.
Der Gaumenschmaus ist das kleine, aber  
feine Streetfood-Festival, an dem Bachen- 
büler Einwohnerinnen und Einwohner  
Spezialitäten ihrer Herkunftsländer zum  
Kosten anbieten. Auch dieses Jahr gab es 
eine Vielfalt an exotischen Gerichten aus 
dem afrikanischen, arabischen und östlichen 

AJUGA

Raum. Um dem Ganzen aber auch noch  
einen lokalen Touch zu geben, rundeten 
französische Crepes und hausgemachte  
Desserts den Speiseplan ab. Als Novum  
gab es dieses Jahr die Gaumi-to-go-Box,  
damit Besuchende auch ein wenig Gaumen-
schmaus-Zauber mit nach Hause nehmen 
konnten. Damit wollten wir unseren Beitrag 
gegen Food Waste, also Lebensmittelver-
schwendung, leisten. Erfreulicherweise wur-
de rege davon Gebrauch gemacht.
Der Anlass lockte viele Familien, Jugendliche 
und Kinder aus der Gemeinde und von  
ausserhalb an. Miteinander reden, genies- 
sen, trinken und Musik hören, waren unser 
Rezept für eine allgemein fröhliche Stim-
mung bis zum Ende und einen gelungenen 

Anlass. Wir blicken gerne auf diese Veran-
staltung zurück und freuen uns gleichzeitig 
auch schon wieder auf das kommende Jahr – 
welche Köstlichkeiten uns im 2020 erwarten, 
verraten wir aber noch nicht. 

Liebe Grüsse, Rebi & Stipe

Gaumenschmaus 2019 – die dritte kulinarische Weltreise
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Kontakte

Ajuga, Rebekka Bertschi, c/o Plattform Glattal, Bahnhofstrasse 47, 8305 Dietlikon� Tel. 079 206 84 28

Arbeitsgruppe Wiehnachtsmärt, Sandra Bertossa, Dorfstrasse 29, 8184 Bachenbülach� Tel. 079 293 23 30

Blaskapelle «Böhmisches Herzklopfen», Irene Nater, Dorfstrasse 8, 8184 Bachenbülach� Tel. 079 629 38 04

Cheernagel-Büüni, Andreas Fischer, Zürichstrasse 16, 8184 Bachenbülach� Tel. 079 609 31 52

Damenriege Bachenbülach, Bettina Zähner, Brämenstallstrasse 16, 8184 Bachenbülach� Tel. 044 860 00 81

Dorfmusik Bachenbülach, Hans Studer, Weieracherstrasse 7, 8184 Bachenbülach� Tel. 044 860 91 70

EVP Bachenbülach, Andreas Plath, Rennweg 6, 8184 Bachenbülach � Tel. 044 860 92 02

Familiengartenverein Bachenbülach, Moritz Crosina, Püntenstrasse 12, 8184 Bachenbülach� Tel. 078 850 22 65

FDP Bachenbülach, Marianne Seger, Geissbergstrasse 19, 8184 Bachenbülach � Tel. 044 860 24 26

Feuerwehrverein Bachenbülach-Winkel, Peter Furter, Hofacherstrasse 11, 8185 Winkel� Tel. 044 860 71 95

Frauenriege Bachenbülach, Rahel Küchler, Lachenstrasse 54, 8184 Bachenbülach� Tel. 044 860 18 38

Frauenverein Bachenbülach, Claudia Plath, Dorfstrasse 1, 8184 Bachenbülach� Tel. 076 322 00 55

Gemeindeverwaltung, Schulhausstrasse 1, 8184 Bachenbülach� Tel. 044 864 34 80

GIBB Gewerbe- u. Industrieverein Bachenbülach, Manuela Schraner, Feldstrasse 99, 8180 Bülach� Tel. 044 872 55 55

Indoor- und Waldspielgruppe Sternli, Barbara Studer � Tel. 044 860 75 78

Jodelchörli Bachenbülach, Jean Scherer, Mittelholzerweg 13, 8302 Kloten� Tel. 044 814 16 61

Kinderkleiderbörse Frauenverein, Theres Nyffenegger, Bächliwis 15 (Kindergarten)  � Tel. 044 860 33 19 
1. Stock, 8184 Bachenbülach, Öffnungszeiten: Mittwoch 14.00 – 16.30 Uhr

Männerchor Bachenbülach, Christian Theilkäs, Graswinkelstrasse 16, 8302 Kloten� Tel. 044 813 05 07

Männerriege Bachenbülach, Peter Stocker, Püntenstrasse 16, 8184 Bachenbülach� Tel. 044 860 82 80

Mütter- und Väterberatung HF, Schaffhauserstrasse 53, 8180 Bülach� Tel. 043 259 95 55
Öffnungszeiten: jeden Montag von 9.30 – 11.30 Uhr und jeden Donnerstag von 13.30 – 16.00 Uhr, 
Mittwoch- und Freitagmorgen auf Voranmeldung

Nachbarschaftshilfe Region Bülach, Alexandra Erbarth, Hans-Haller-Gasse 7, 8180 Bülach � Tel. 079 795 72 03
Di 9.00 – 17.00 Uhr / Mi – Do 9.00 – 12.00 Uhr, Termin nach Absprache (bitte auch aufs Band sprechen)

Natur- und Vogelschutzverein, Albert Maag, Trislenstrasse 8, 8184 Bachenbülach� Tel. 044 860 10 05

Pfadi Pulacha, Patrick Eugster, Winterthurerstrasse 45, 8180 Bülach� Tel. 076 393 59 77

Pro Senectute Ortsvertretung Bachenbülach, Vreni Stutz, Lachenstrasse 34, 8184 Bachenbülach� Tel. 044 860 24 76

Schiessverein Bachenbülach, Peter Drittenbass, Dorfstrasse 18, 8184 Bachenbülach� Tel. 044 860 39 14

Spital Bülach, Spitalstrasse 24, 8180 Bülach� Tel. 044 863 22 11

SVP Bachenbülach, Ernst Möckli, Geissbergstrasse 36, 8184 Bachenbülach� Tel. 076 439 04 07

Turnverein Bachenbülach, Christoph Widmer, Brämenstallstrasse 16, 8184 Bachenbülach� Tel. 079 468 72 68

Verein Eltern, Jugend & Kind Eljuki, Thomas Landis, Bitziberg 18, 8184 Bachenbülach� Tel. 079 233 97 57

yellow tennis club bachenbülach, Sascha Hardegger, Leibrächistrasse 10, 8185 Winkel� Tel. 079 270 73 90
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24 Mosaik Oktober 2019

Bei Notfällen ist nach wie vor Ihr Hausarzt der erste Ansprechpartner. Ausserhalb der Praxisöffnungszeiten ist das Ärztefon die  
Anlaufstelle für Notfälle in der Gemeinde Bachenbülach.

Ärztlicher Notfalldienst

Ärztlicher Notfalldienst
Wie vorgehen im Notfall?

Krankheiten und leichte bis mittelschwere Unfälle

1.	 Kontaktieren Sie Ihren Hausarzt.	 2.	 Falls Arzt nicht erreichbar: Ärztefon 0800 33 66 55
	 Haben Sie keinen Hausarzt, wenden Sie		  Kantonsweite Vermittlungsstelle für Notfalldienste der Ärzte, Zahnärzte und
	 sich an einen Arzt in Bachenbülach.		  Apotheker mit der Gratisnummer «0800 33 66 55».

Lebensbedrohliche Notfälle

Rettungsdienst 144 / Spital: Die verletzte oder erkrankte Person wird im nächstliegenden Spital behandelt.

Notfallnummern

Gesundheitsdienste Bachenbülach

Dr. med. U. Aebli und Dr. med. W. Strupler, Dorfstrasse 26, Sprechstunde nach Vereinbarung� Tel. 044 860 64 64

Dr. med. R. Simmler-Zweidler, Frauenärztin, Eschenmosenstrasse 8, Sprechstunde nach Vereinbarung� Tel. 044 281 92 00

Dr. med. dent. M. Jach, Zahnärztin, Zürichstrasse 63, Sprechstunde nach Vereinbarung� Tel. 044 860 93 28

Dr. med. dent. M. Katz, Kinderzahnmedizin, Schulhausstrasse 5, 8180 Bülach� Tel. 044 864 11 99

Apotheke Coop Vitality, im Coop Megastore, Grabenstrasse� Tel. 044 860 29 19

Hebammenpraxis Zürcher Unterland, Kasernenstrasse 33, 8180 Bülach� Tel. 079 255 85 28

Rotkreuz-Fahrdienst, Therese Storrer, Telefonische Anmeldung Mo., Di. + Fr., 9.00 – 11.00 Uhr� Tel. 079 622 50 43

Spitex-Dienste, Stiftung Alterszentrum Bülach, Feldstrasse 72, 8180 Bülach�  Tel. 044 861 82 70

Tierärztin Dr. med. vet. Pascale Binz, Bitziberg 3, Sprechstunde nach Vereinbarung� Tel. 044 886 30 20

Tierarztzentrum Dr. Möhl, Geissbergstrasse 4, www.tierarztzentrum.ch� Tel. 043 545 45 45

Polizei – Notruf� 117 

Sanitäts – Notruf� 144

Feuerwehr – Notruf� 118

Tox–Zentrum (Vergiftungen)� 145

Dargebotene Hand� 143

Spital Bülach� Tel. 044 863 22 11
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Halloween-Party  
am 26. Oktober 2019

Am 26. Oktober 2019 ab 18.00 Uhr findet  
in der Mehrzweckhalle unsere jährliche 
Halloweenparty statt. Wir laden maskierte 
und bemalte Hexen, Geister, Vampire und 
andere Schreckgestalten jeglichen Alters ein, 
um den Abend und  die Nacht mit uns zu  
feiern. 

Für die jüngsten Besucher gibt es verschie- 
dene Filmvorführungen, die mit Popcorn und 
«Hexenblut» noch viel gemütlicher werden. 
Auch diverse Kinderspiele mit anschliessen-
der Kinderdisco werden zum fröhlich gruseli-
gen Miteinander beitragen – besonders, 
wenn auch der Gang durch die Geisterbahn 
gewagt wird. Beim Kinderschminken kann 
der Phantasie freien Lauf gelassen werden 
und auch die Eltern kommen dank des Bar-
betriebs neben dem Kinosaal nicht zu kurz 
und können so mit diversen Kaltgetränken 
und Cocktails ins Gespräch mit anderen  
Eltern kommen.

Verein Eltern, Jugend & Kind

Sing- und Krabbelgruppe  
jetzt donnerstags

Unsere wöchentliche Sing- und Krabbel- 
gruppe findet ab sofort jeden Donnerstag 
von 9.30 – 10.30 Uhr (ausser in den 
Schulferien) im Mehrzweckraum des Alters- 
zentrums «Im Baumgarten» statt. Einen  
Znüni nimmt jeder selber mit. Die Sing- und 
Krabbelgruppe ist für Vereinsmitglieder ein 
kostenloses Angebot und soll den Kontakt 
unter Müttern von Kleinkindern in der Ge-
meinde und Kindern untereinander ermög- 
lichen und fördern. 
Alle Kinder ab Baby- bis Kindergartenalter in 
Begleitung eines Erwachsenen sind herzlich 
willkommen. Nichtvereinsmitglieder und  
Externe dürfen die Sing- und Krabbelgruppe 
gerne auch besuchen, von ihnen wird ein 
kleiner Unkostenbeitrag von Fr. 2.– pro Be-
such erhoben. Gabi Breitenmoser heisst Euch 
herzlich willkommen und freut sich auf eine 
schöne Zeit mit Euch!

Märchen im Spycher

Die Zürcher Märlilüüt werden präsentiert von 
ELJUKI und sind bei uns im Spycher (Dorf-
strasse 24) neben der Bibliothek zu sehen. 
Die Vorstellungen des Restjahres sind an den 
Tagen 25. Oktober, 8. November,  
22. November sowie am 13. Dezember. 
Taucht von 19.00 bis 19.30 Uhr in die  
Märchenwelt ein und lauscht den Volks- 
märchen aus aller Welt, die nach alter  
Tradition vergnügt, fidel und gekonnt erzählt 
werden. Am 8. November und am 13. De-
zember gibt es von 18.00 bis 18.30 Uhr  
jeweils eine zusätzliche Sondervorstellung. 
NEU: Mit möglicher Kinderbetreuung in der 
Pause zwischen den Märchen-Terminen  
am 8. November und 13. Dezember. Der  
Unkostenbeitrag für Betreuung in der Pause  
beträgt Fr. 15.– pro betreutes Kind. Der  
Märli-Abend ist für alle Kinder offen und 
auch Nicht-ELJUKI-Mitglieder dürfen den 
Märli-Abend natürlich besuchen. Es gibt für 
unsere jungen Märchenfreunde in Beglei-
tung der Eltern keinerlei Altersbeschränkung.
Der Unkostenbeitrag je Vorstellung beträgt 
Fr. 5.–. Die gewonnenen Gutscheine vom 
Weihnachtsmarkt können selbstverständlich 
an jedem beliebigen Termin eingelöst wer-
den.

Kai-Uwe Schmidt,  
Marketing und Kommunikation ELJUKI

Aktuelles

Indoor- und Waldspielgruppe Sternli
Plätze im Schuljahr 2019/2020

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme, 
um über Konzept, Bedingungen und freie 
Plätze Auskunft zu geben.

Barbara Studer und Marion Frei Kurzen

mit früher Sprachbildung

Kontakt

Barbara Studer  
Dorfstrasse 27 
8184 Bachenbülach 
E-Mail: studi.bb@hispeed.ch 
Telefon: 044 860 75 78 (Bitte Band be-
sprechen mit Name und Telefonnummer)
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Der Anlass fand am 19. August 2019 in der 
Baumtrotte Bachenbülach statt. Teilnahme- 
berechtigt für den Lehrlingspreis waren alle 
Lernenden, welche ihre Lehre in einem Be-
trieb in Bachenbülach absolviert haben. Das 
Preisgeld, welches auf die ersten 3 Plätze 
verteilt wurde, wird jeweils von der Ge- 
meinde Bachenbülach und dem Gewerbe- 
und Industrieverein Bachenbülach (GIBB)  
finanziert. Auch Gemeindepräsident Michael 
Biber richtete einige Worte an die Gewinne-
rinnen und Gewinner des Lehrlingspreises.

GIBB-Präsidentin Manuela Schraner be- 
grüsste die Anwesenden und freute sich, 
auch dieses Jahr den Anlass mit der Gemein-
de zusammen durchführen zu können. Sie 
betonte die Wichtigkeit der Berufsbildung 
und freute sich, dass so viele Lehrlinge den 
Abschluss geschafft haben. Die Auslobung 
des Lehrlingspreis zeige die Wertschätzung 
von der Gemeinde und der Wirtschaft für 
spezielle Leistungen. Manuela Schraner be-
dankte sich bei der Gemeinde für das Mit- 
tragen des Preises und beim Top Kino Bülach 
sowie der AXA Versicherung, Generalagen-
tur Thomas Fritschi, für das Sponsoring von 
Kinogutscheinen.

Gewerbe- und Industrieverein Bachenbülach

Gemeindepräsident Michael Biber gratulierte 
den Lehrlingen für die überdurchschnittli-
chen Leistungen. Er betonte die Wichtigkeit 
von Aus- und Weiterbildung und gab als Rat-
schlag mit, stetig dranzubleiben und sich 
weiteres Wissen anzueignen. Er wünschte  
allen viel Erfolg im Berufsleben.

Nach der Einleitung erfolgten die Prämie- 
rungen. Auf dem 1. Rang konnte Melissa 
Toggweiler, Gemeinde Bachenbülach, 
Kauffrau EFZ, E-Profil, eine Urkunde mit 
Preisgeld in Empfang nehmen. Weiter  
wurden Tamara Missmahl, Wagner  
Visuell AG, Kauffrau EFZ, E-Profil, sowie  
Selina Zollinger, AXA Versicherungen, 
Kauffrau EFZ, E-Profil, im 2. Rang mit  
einer Urkunde und Preisgeld geehrt.

Demian Preiswerk, Polysys, Logistiker 
EFZ, und Manuel Peluso, Autocenter 
Bülach Süd, Automobilfachmann EFZ, durf-
ten ebenfalls eine Urkunde und Kinogut-
scheine vom Top Kino Bülach in Empfang 
nehmen.

GIBB-Präsidentin Manuela Schraner verteilte 
anschliessend ein kleines Präsent an die  
anwesenden Lehrlingsausbildner und leitete 
zum feinen Nachtessen und gemütlichen  
Beisammensein über.

Auf diesem Wege wünschen wir allen für die 
Zukunft alles Gute und viel Erfolg. 

Gewerbe- und Industrieverein Bachenbülach
Gemeinderat Bachenbülach

Der GIBB zeichnet Lehrlinge aus

Wir laden alle interessierten Jugendlichen 
ab der Oberstufe ein, an unseren Veranstal-
tungen teilzunehmen. Diese finden jeweils 
samstags um 20.00 Uhr in der Turnhalle 
Mettmenriet Bülach statt.

Midnight Meet and Move
Aktuelle Veranstaltungen

Daten 2019:

26. Oktober 2019
2. / 9. / 16. / 23. / 30. November 2019
7. / 14. Dezember 2019

Alles Weitere erfahrt ihr unter www.VOSB.ch

Euer Verein Open Sports Bülach
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Die Geburt eines Kindes bedeutet für die  
Eltern ein grosses Glück – aber auch eine 
grosse Herausforderung. Fachpersonen in 
den Kinder- und Jugendhilfezentren (kjz)  
unterstützen Paare dabei, diesen Übergang 
in die Familienrolle zu meistern.
Herr und Frau Rutz melden sich für eine Be-
ratung im kjz: «Vor drei Jahren sind wir zum 
ersten Mal Eltern geworden. Unsere Tochter 
Emma ist das grösste Glück und wir waren 
bei ihrer Geburt überwältigt von unseren  
Gefühlen. Damals hatten wir uns das Eltern- 
Sein ganz anders vorgestellt: viel harmoni-
scher, viel glücklicher, viel schöner, viel ein- 
facher und vor allem nicht so erschöpfend.»

Aus zwei mach drei

Ein Paar lernt sich zuerst als Mann und Frau 
kennen und lieben. Mit der Geburt des  
Kindes entstehen zwei neue Rollen, die der 
Mutter und die des Vaters. Es kommen in der 
Folge neue, noch nicht besprochene Themen 
auf. Plötzlich vertreten die Eltern unter-
schiedliche Erziehungsideen und Familien-
konzepte. Als Paar waren Absprachen «nice 
to have», als Eltern werden sie zur Pflicht. 
Herr und Frau Rutz sind, wie viele Eltern, von 

kjz und biz der Bezirke Bülach und Dielsdorf

diesen Veränderungen irritiert. Trotz aller 
Vorbereitung kann kein Liebespaar vor- 
gängig wissen, wie das Zusammenleben  
als Familie sein wird. Man lernt sich in den 
elterlichen Rollen neu kennen und gestaltet 
einen gemeinsamen Weg. Dazu gehört das 
Loslassen der eigenen Traumvorstellung  
einer Familie. Für alle Beteiligten bedeutet 
dies, sich Zeit zu nehmen und Vertrauen und 
Geduld in sich und den Partner zu haben. 

Das elterliche Dilemma

Eltern fühlen sich trotz Kinderglück nicht  
immer glücklich. Sie sind erschöpft, streiten 
sich, fühlen sich vom Partner distanziert  
oder wünschen sich mehr Zeit für sich selbst. 
Und dies geschieht, obwohl man sich so sehr 
ein Kind gewünscht hat. Eltern beschreiben 
diese Tatsache als Dilemma. 
Der Übergang vom Paar zur Familie ist eine 
Herausforderung. Herr und Frau Rutz sind  
als Liebes- und Elternpaar gefordert, einen 
Umgang mit diesen gegensätzlichen Gefüh-
len zu finden. Dazu werden sie viel Zeit, Ge-
duld und offene Gespräche brauchen. 

Beschäftigen Sie und Ihre Familie sich auch 
mit diesem Thema? Haben Sie Fragen dazu 
oder zu anderen Erziehungsthemen? Sie 
können gern das Gespräch mit Ihrer Fach- 
person im kjz vor Ort suchen. 
Unter www.kjz.zh.ch finden Sie das für Ihren 
Wohnort zuständige kjz sowie weitere Infor-
mationen.

*Namen geändert

Katja Erni, Erziehungsberaterin kjz Dielsdorf
Katja Wichser, Leiterin Beratung kjz Bülach

Anlaufstelle

Bildungsdirektion Kanton Zürich, Amt für  
Jugend und Berufsberatung, Geschäftsstelle 
der Bezirke Bülach und Dielsdorf,  
Schaffhauserstrasse 53, 8180 Bülach,  
Telefon 043 259 95 00, www.ajb.zh.ch, 

Alimente, Berufs- und Laufbahnberatung, 
Soziale Arbeit und Mandate, Elternbildung, 
Mütter- und Väterberatung, Erziehungs- 
beratung, Gemeinwesenarbeit, Regional- 
stelle Schulsozialarbeit, Regionalstelle  
Pflegefamilien

Vom Paar zur Familie

Blaskapelle «Böhmisches Herzklopfen»
Rückblick auf den «Böhmischen Abend»

Am Samstag, 7. September 2019, fand im 
Breitisaal in Winkel unser «Böhmischer 
Abend» statt. Obwohl an diesem Tag ver-
schiedene Veranstaltungen in der Umgebung 
stattfanden, warteten schon vor 18.00 Uhr 
viele Besucher vor dem Breitisaal. Besonders 
gefreut hat uns, dass auch einige Bachen-
bülacher den Weg nach Winkel in Kauf  
nahmen, um die BKBH zu hören und zu  
unterstützen.

Pünktlich um 19.00 Uhr eröffnete die Blas- 
kapelle «Böhmisches Herzklopfen» den  
Konzertabend. Unter der bewährten Leitung 
von Werner Etter unterhielten die Musikan-

tinnen und Musikanten die zahlreich erschie-
nenen Gäste rund 1 ½ Stunden lang. Nach 
dem eher traditionellen ersten Programmteil 
erfreuten wir die Anwesenden anschliessend 
mit etwas neueren Stücken. Selbstverständ-
lich durften auch einige Solos nicht fehlen. 
Das Publikum war ob dem abwechslungs- 
reichen Programm und den mit viel Herzblut 
vorgetragenen Kompositionen begeistert. 
Daher ist es nicht verwunderlich, dass die 
BKBH die Bühne erst nach einer Zugabe ver-
lassen durfte.

Ab 21.00 Uhr unterhielten «Michael Maier 
und seine Blasmusikfreunde» die Musikbe-

geisterten mit Blasmusik vom Feinsten.  
Neben vielen Eigenkompositionen von Timo 
Dellweg, Flügelhornist, und Michael Maier, 
Tenorhornist, gaben die Musiker auch viele 
altbekannte Stücke zum Besten. Besonders 
zu erwähnen ist das Solo von Silvia Markfort 
auf der Es-Klarinette. Was diese Musikerin 
auf ihrem Instrument zauberte, war Extra-
klasse. Ein besonderer Leckerbissen ertönte 
mit dem Walzer «Für die Ewigkeit», welcher 
von Mathias Rauch, Baritonist der Inns- 
brucker Böhmische, komponiert wurde.  
Michael Maier, Tenorhorn, und Thomas 
Dold, Bariton, spielten dieses Stück mit 
grosser Präzision und sehr viel Gefühl. So 
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war es denn auch nicht verwunderlich,  
dass die Zuhörer eine Zugabe verlangten.  
Im weiteren Programm zeigten die Brüder  
Michael und Andreas Maier auch ihr Ge-
sangstalent. Als dann «Michael Maier und 
seine Blasmusikfreunde» gegen 23.30 Uhr 
zum letzten Stück ansetzten, waren viele 
enttäuscht, dass der Konzertabend schon  
zu Ende war.

An dieser Stelle gilt es, verschiedenen Be- 
teiligten einen Dank auszusprechen:

•	 Dem OK mit Peter Bachmann, Barbara 
Lötscher, Irene Nater und Sepp Tüfer für 
die Organisation des Anlasses

•	 Allen Inserenten und Sponsoren für die  
finanzielle Unterstützung

•	 Werner Etter und den Musikantinnen und 
Musikanten der Blaskapelle «Böhmisches 
Herzklopfen» für ihren Einsatz

•	 Dem Team des Landgasthofs Breiti für das 
Gastrecht und die Bewirtung der Gäste

•	 Den Besuchern aus Nah und Fern für ihr 
Kommen

Die BKBH blickt auf einen wunderschönen 
Abend mit vielen musikalischen Highlights 
und netten Begegnungen zurück.

Auf den letzten Drücker!

Rechtzeitig auf den «Böhmischen Abend» 
sind unsere neuen Hemden eingetroffen. 
Dank des grossartigen Einsatzes unserer  
Klarinettistin Barbara, welche für die Be-
schaffung zuständig war und zudem im  
Vorfeld alle Hemden (40 Stück!!!) ge- 
waschen und gebügelt hatte, erstrahlten  
die Musikantinnen und Musikanten der 
BKBH am 7. September 2019 erstmals im 
neuen Outfit. Der Kleiderwechsel ist, wie 
den durchwegs positiven Reaktionen des  
Publikums zu entnehmen war, sehr ge- 
lungen. Mit unserem neuen Erscheinungs- 
bild macht das Musizieren noch mehr Spass!

Konzert auf der Alp!

Die BKBH beschliesst den jährlichen Konzert- 
reigen jeweils mit einem Konzert auf der Alp. 
Immer am zweiten Sonntag im Oktober  
spielen wir im Bergrestaurant Gamplüt ober-
halb Wildhaus SG (www.gampluet.ch).  
Bei meist traumhaften Wetter, vor der gross-
artigen Bergkulisse der Churfirsten, wird auf 
der Aussichtsterrasse musiziert! Sollte das 
Wetter wider Erwarten schlecht sein, spielen 
wir im gemütlichen Bergrestaurant.

Das nächste Alpkonzert rückt näher. Am 
Sonntag, 13. Oktober 2019, wird die BKBH 
von 11.00 bis ca. 15.00 Uhr die hoffentlich 

zahlreichen Gäste musikalisch unterhalten. 
Machen Sie doch einen schönen Herbstaus-
flug ins Toggenburg und besuchen Sie unser 
Konzert.

Achtung: Das Bergrestaurant Gamplüt 
erreicht man ab Wildhaus nur mit der 
Gondelbahn oder zu Fuss (ca. 45 min).

Agenda 2019

Wer das Konzert vom 7. September 2019 
verpasst hat, kann die BKBH an nachstehen-
den Daten live erleben:

13. Oktober 2019, 11.00 – 15.00 Uhr	
Bergrestaurant Gamplüt, Wildhaus SG

7. November 2019, 18.30 – 19.30 Uhr
Alterszentrum Grampen, Bülach ZH

Falls Sie mehr über die BKBH und unsere 
Konzerte erfahren möchten, besuchen Sie 
unsere Homepage www.blaskapelle.ch.

Wir würden uns auf jeden Fall freuen, das 
eine oder andere bekannte Gesicht an einem 
unserer Auftritte zu entdecken.

Blaskapelle «Böhmisches Herzklopfen»
Irene Nater
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Das ist so ungefähr das erste, was mir zum 
Thema «Hawaii» einfällt. Und nun lautet  
der Titel des neuen Stücks der Cheernagel- 
Büüni also «Schwester Esther auf Hawaii» – 
was lässt sich denn darüber sagen?

Am einfachsten ist noch die Information, 
dass das Stück nicht auf Hawaii spielt. Damit 
fangen aber die Komplikationen schon an, 
denn das ganze Stück ist voller Personen und 
Situationen, die immer leicht rätselhaft sind. 
Da ist ein Hobby-Meteorologe (so eine Art 
Freizeit-Kachelmann), der sich gerne künst- 
lerisch betätigt, noch das Normalste, wenn 
man ihn zum Beispiel mit einem Hautarzt 
vergleicht, der eine Strumpfhose über den 
Kopf gezogen hat und darunter leidet, dass 
er der Bruder seiner Tochter ist, oder mit  
einem jungen Mann, der einer Briefkasten-
tante um den Hals fällt und «Mami» schreit. 
Und mitten in diesem Durcheinander steht 
(sitzt, liegt oder rennt) Vivienne Sucre,  
ihres Zeichens Romanautorin und sollte  
ihren neusten Roman schreiben und ablie-
fern, und der Termin ist bereits abgelaufen, 
was sie unter enormen Druck setzt. Und sie 
macht aus der Situation das Beste, nimmt  
alles um sich herum auf, und am Ende hat sie 
tatsächlich einen Roman: «Schwester Esther 
auf Hawaii».

Cheernagel-Büüni
Es gibt kein Bier auf Hawaii

Jetzt kann ich es ja sagen: Diese Vivienne 
Sucre ist mir ungemein sympathisch. Mir 
geht es mit den Mosaik-Artikeln ja genauso. 
Plötzlich drängt die Zeit, und man hat noch 
kein richtiges Thema. Übrigens geht es mit 
der Stückwahl für die Cheernagel-Büüni 
auch nicht anders. Und dann sucht man alles 
zusammen, was man hat und weiss, die Be-
teiligten, die Erfolge aus früheren Produktio-
nen, die allgemeine Richtung, in die man mit 
dem neuen Stück (oder dem Mosaik-Beitrag) 
gehen möchte, und heraus kommt am Ende: 
«Schwester Esther auf Hawaii».

Werfen wir an dieser Stelle doch einen kur-
zen Blick hinter die Kulissen der Cheernagel- 
Büüni. Während der Sommerferien wird – 
mit wachsender Verzweiflung – gelesen, 
was das Zeug hält. Und dann kommt die so-
genannte Stückwahl-Sitzung: Hier werden 
die in Frage kommenden Stücke den Mit- 
gliedern vorgestellt. Meistens sind es zwei 
oder drei, auch schon mal war’s nur eins, 
dieses Jahr zwei. Dann können wir alle  
unsere Meinung dazu abgeben und am Ende 
wird abgestimmt. Und was dieses Jahr dabei 
herauskam war – «Schwester Esther auf  
Hawaii».

Was wir jetzt schon sagen können: Das wird 
nun rasant und lustig werden, und uns auf 
der Bühne wird’s einige Kalorien kosten.  
Natürlich hat jede einzelne Figur mit ihren  
eigenen Problemen zu kämpfen – nicht aber 
unser Publikum, das wird sogar dann noch 
auf seine Kosten kommen, wenn sich die  
Fäden total verwirren und die Situationen 
bedrohlich zuspitzen.

Auf die Handlung kommen wir später zu 
sprechen. In zwei, drei Sätzen ist die kaum 
zusammenzufassen, da bleiben wir am  
besten dabei, dass es bekanntlich auf Hawaii 
kein Bier, bei uns aber auch nächstes Jahr 
wieder Schnitzel gibt.

Bis zum nächsten Mal
Ihre Cheernagel-Büüni

Babysittervermittlung

Suchen Sie eine Babysitterin? Melden Sie sich direkt bei der Nachbarschaftshilfe Bülach, und die Koordinatorin, Frau Alexandra  
Erbarth, wird Ihnen aufgrund Ihrer spezifischen Bedürfnisse passende Adressen von Jugendlichen aus Bachenbülach weitergeben.
Die BABYSITTERVERMITTLUNG der reformierten Kirchgemeinde Bülach besteht schon lange Zeit. 

Rund 45 Jugendliche haben den Babysitterkurs besucht und den Babysitterpass vom Schweizerischen Roten Kreuz erworben.  
Benützen Sie dieses Angebot. Unsere Jugendlichen freuen sich auf den nächsten Einsatz.

Kontakt
Telefon 079 795 72 03, info@nachbarschaftshilfebuelach.ch, www.nachbarschaftshilfebuelach.ch

Anzeige
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Die dmbb kennt keine Sommerpause oder 
gar Ferien! Darum wird auch im Sommer  
jeden Dienstag im «Sprützehüsli» fleissig 
geprobt. Dank dem eingebauten Klimagerät 
ist ein Proben auch an heissen Abenden 
möglich. Einzig unser Dirigent wischt sich 
ab und zu ein paar Schweisstropfen von der 
Stirn.
Zu den Höhepunkten der dmbb zählen ganz 
besonders die Sommerkonzerte. So durften 
wir in Bad Säckingen vor grossem Publikum 
zu einem Frühschoppen auftreten. Ein  
grosser Applaus bestätigte, dass unsere 
Musik in den Herzen der Zuhörer Anklang 
fand. Nach unseren musikalischen Lecker-
bissen erklang dann die traditionelle Melo-
die «Behüt dich Gott», gespielt vom Trom-
peter von Säckingen.
Bei herrlichem Sommerwetter spielte die 
dmbb am 18. August auf der Seebühne in 
Gersau vor begeisterten Zuhörern auf. Be-
sonders für unseren Dirigenten war es ein 

Dorfmusik Bachenbülach
Sommerpause? Kennen wir nicht!

Nachhausekommen, ist er doch in Gersau 
aufgewachsen und hat hier seine ersten 
musikalischen Gehversuche unternommen. 
Ein grosser Applaus und viele gute Feed-
backs durften wir entgegennehmen. Etwas 
oberhalb des Dorfes genossen wir bei herr-
licher Aussicht auf See und Berge ein gutes, 
wohlverdientes Mittagessen.
Das traditionelle Feierabendkonzert im Res-
taurant Kaserne stand am 10. September 
auf dem Programm. Wie immer konnten  
wir ein aufmerksames Stammpublikum be-
geistern. Sinngemäss mit der Freibierpolka 
wechselten wir zu Speis und Trank. Ein 
herzliches Dankeschön an das Kasernen-
team!
Nach dem erfolgreichen Sommerprogramm 
geht nun die Probenarbeit für unser Jahres-
konzert so richtig los. Bei einen Workshop 
mit Michael Müller, seines Zeichens Hornist 
bei Ernst Hutter, erlebten wir einen lehr- 
reichen Tag mit vielen Tipps und Motivation 

zu intensivem Üben. «Böhmisch klingt`s am 
Schönsten» so unser Moto zum Jahreskon-
zert am 2. November, ein Leckerbissen mit 
böhmischer Musik wird Sie erwarten. Junge 
Komponisten wie Alexander Pfluger und 
Timo Dellweg werden federführend sein in 
einem vielseitigen Programm. Reservieren 
Sie diesen Tag heute schon in Ihrer Agenda. 
Begeisterung und schöne Musik werden im 
Vordergrund stehen.
Am 29. September werden wir bei der  
Buuremusig Engelburg zu Gast sein. Zum 
Abschiedskonzert von Ruth Cozzio spielen 
wir nebst den Gallusmusikanten beim Blas-
musiksonntag in Engelburg auf. Eine gute 
Gelegenheit schöne Blasmusik mit einem 
Herbstausflug in die Ostschweiz zu verbin-
den.
In den nächsten Ausgaben berichten wir 
über Komponisten, die federführend sind in 
der Blasmusikszene. 

Ihre dmbb

Frauenriege
Frauenriege

Ort:	 Turnhalle Schulhaus Halden
Zeit:	 jeweils donnerstags, 
	 20.00 – 21.15 Uhr  
	 (ausser während der Schulferien)

Kontaktperson: Rahel Küchler	  
Lachenstrasse 54 
8184 Bachenbülach 
Telefon 044 860 18 38

Ort:	 Mehrzweckhalle Bachenbülach
Zeit:	 jeweils montags, 
	 14.00 – 15.00 Uhr  
	 (ausser während der Schulferien)

Kontaktperson: Mary Hasler	  
Hinterester 21 
8184 Bachenbülach 
Telefon 044 860 92 77

Turnen für Seniorinnen
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Frauenriegenreise vom 31. August 2019

Zürich Opernhausplatz – Üetliberg – 
Felsenegg – Frau Gerolds Garten

Schön wars, am Morgen um 8.30 Uhr auf 
dem fast leeren Opernhausplatz und bei 
bestem Wetter Kaffee und Gipfeli zu genies- 
sen. Wir kamen uns vor wie Touristinnen. 
Bald stiess Robert Höhn zu uns. Er war für 
die nächste Stunde unser Reiseführer. Auf 
einem Spaziergang durch das Niederdorf 
zeigte und erklärte er uns Bekanntes und 
weniger Bekanntes. Es ist schon spannend, 
Dinge erklärt zu bekommen, an denen man 
jahrelang vorbeigegangen ist, ohne sie je-
mals zu bemerken. Und uns wurde wieder 
bewusst, wie schön Zürich ist. Seinen  
ehemaligen Beruf als Lehrer konnte er nicht 
ganz verbergen, als er uns Frauen auf- 
forderte: «Losed jetzt doch zue»! Danke 
Robert für deine interessante Führung.  
Leider war die Zeit etwas kurz. Du hättest 
uns sicher noch viel erzählen können. 

Mit der Üetlibergbahn gings dann zügig 
den Berg rauf. Einige waren schon lange 
nicht mehr auf dem Zürcher Hausberg und 
staunten, was sich da alles verändert hat. 
Für uns kam aber eine grosse Überraschung, 
zwei Herren erwarteten uns mit einem 
Cüpli, Schinkengipfeli und Apérogebäck. 
Herzlichen Dank Alain und Lothar. Wir  
haben es genossen. 

Nach dem Abstieg über 238 Treppenstufen 
wanderten wir locker und plaudernd auf 
dem Gratweg zur Felsenegg. Dabei konn-
ten wir immer wieder die herrliche Aussicht 
genies- sen. Auf der einen Seite Richtung 
Zürichsee und auf der anderen Seite die 
ganze Albiskette. 
Im Restaurant Felsenegg konnten wir uns 
auf der Terrasse draussen an die schön  
gedeckten Tische setzen. Ein gutes Mittag- 
essen geniessen und dazu diese Aussicht 
auf den Zürichsee, dafür gibt es nur ein 
Wort: «Super!»

Für den Abstieg nach Adliswil nahmen wir 
die Seilbahn. Von einigen hörte man, dass 
sie froh waren, den Abstieg nicht zu Fuss 
machen zu müssen, da er teilweise recht 
steil sei. 

Adliswil – Selnau, so hiess unser nächstes 
Ziel mit der Bahn. Von Selnau ging es  
wieder zu Fuss weiter, unter dem Haupt-
bahnhof durch, der Limmat entlang zu  
Frau Gerolds Garten. Ein interessanter,  
etwas alternativer Ort, von dem man nur 
die «Spitze» sieht, wenn man mit dem Zug 
nach Zürich fährt. Hier waren der Nachmit-
tagskaffee und der Kuchen geplant. Die 
meisten entschieden sich aber für einen 
Apéro, hatten wir bis dahin doch schon  
einiges gegessen. 

Zum Bahnhof Hardbrücke waren es nur 
noch ein paar Minuten. Zufrieden und 
müde setzten wir uns da in den Zug und  
liessen uns nach Hause fahren. 

Es war ein toller Tag. Bestens organisiert 
und geführt von Tatjana und Zelkja. Herz- 
lichen Dank, das habt ihr gut gemacht. 

Dieser Tag bestätigt auch: «Warum denn in 
die Ferne schweifen, wenn das Schöne liegt 
so nah!»

Ihre fraribabü
	
Übrigens: Die Statue des Zürcher Reforma- 
tors Huldrych Zwingli vor der Wasserkirche, 
die am 15. August 1885 eingeweiht wurde, 
erschuf der katholische Tiroler Bildhauer 
Heinrich Natter. Er selbst sah dieses Werk 
als seinen künstlerischen Höhepunkt an.  
Sie machte ihn jedoch zur Zielscheibe der 
katholisch-konservativen Kunstkritiker in 
seiner Heimat Österreich, die nicht verstan-
den, dass er die Statue eines Reformators 
erschaffen konnte. 
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Kleiderwechsel
 
Ab sofort nehmen wir wieder warme  
Kleider entgegen. Alle Sommerkleider müs-
sen bis Ende Oktober abgeholt werden. 
Kleider, die nicht abgeholt werden, über- 
geben wir einer wohltätigen Institution.
 

Ort
 
Die Börse befindet sich im Mehrzweckraum 
Kindergarten Bächliwis.

Öffnungszeiten
 
Die Kinderkleiderbörse ist jeden Mittwoch 
von 14.00 bis 16.30 Uhr geöffnet (ausser 
während der Schulferien).

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Theres Nyffenegger, Telefon 044 860 33 19

Frauenverein Bachenbülach
Kinderkleiderbörse

Die diesjährige Reise stand ganz unter dem 
Motto Wetterkapriolen – plus 25 Grad am 
Comer See bei schönstem Sommerwetter 
und 0 Grad auf dem Berninapass bei winter-
lichem Schneetreiben – nun eins nach dem 
anderen.
Ich staunte nicht schlecht, als ich um gut 
halb sieben Uhr beim Hesscar bei der Linde 
ankam, war ich doch einer der Letzten von 
28 Reisenden. Meine Sängerkollegen und 
die nicht (mehr) Singenden Hausi, Albert und 
Karl konnten scheinbar kaum warten, bis  
unser Chauffeur Walti den ersten Gang ein-
legte. Es war noch nicht einmal Viertel vor 
Sieben, als wir in die Dorfstrasse einbogen. 
Ab Luzern hatte dann auch der grosse  
Scheibenwischer des Cars seine Arbeit auf-
zunehmen – es regnete! Die Route musste 
im Vergleich mit dem Reiseprogramm an- 
gepasst werden, da die Axenstrasse und die 
Strasse nach Andermatt gesperrt waren.  
Den versprochenen Kaffee gab es trotzdem 
im Hotel «Tourist» in Flüelen, das wir von 
früheren Reisen sehr gut kennen. Im Anstieg 
Richtung Gotthardtunnel blieben wir dann 
eine knappe Stunde im Stau stecken – eine 
günstige Gelegenheit also für unseren 
Chauffeur, das «Staubier» aus dem Lade- 
raum zu holen. Im hinteren Teil des Busses 
ging es dann schon ziemlich laut und lustig 
zu und her, während es im vorderen Teil noch 
eher ruhig war. Auf der Alpensüdseite drück-
ten die Sonnenstrahlen durch die Wolken 
und unsere Wettererwartungen gingen voll-
ends in Erfüllung. Nach der Überquerung des 

Männerchor Bachenbülach
Männerchorreise vom 7. und 8. September 2019

Monte Ceneri ging die Fahrt weiter nach  
Cureglia, wo uns im «Grotto Ticinese» ein  
typisches Tessiner Mittagessen aufgetischt 
wurde. Der Weg zum Restaurant war etwas 
beschwerlich, denn die direkte Fahrt durch 
das Dörfchen mit den schmalen Strassen 
wurde uns verwehrt – der Car musste ge-
wendet werden und wir erreichten das  
Grotto via Hauptstrasse. Als Dank für die 
sehr gute Bedienung und die vom Wirt  
spendierten Grappas gaben wir dem Per- 
sonal noch ein paar Lieder zum Besten – 
Thomas, unser Vizedirigent, hat dabei den 
unsichtbaren Taktstock geschwungen. 
Via Porlezza und Menaggio und dem wun-
derschönen Comer See entlang erreichten 
wir Arbosto. Was gibt es denn da zu sehen? 
Walti parkierte den Car am Seeufer und  

Marco, der emsige Reiseleiter, entnahm dem 
Bauch des Reisecars Holzbänke und einen 
Tisch. «Hier gibt es nun den Apéro, spendiert 
von Gery Albrecht und das Bier von Sepp 
Rügge». Diesen Apéro mit allen Zutaten ge-
nossen wir Sänger bei sommerlichen Tempe-
raturen von 25 Grad und einer fabelhaften 
Aussicht.

Der moderne Sänger geht mit der Zeit – Röbi 
nahm das Handy und dankte Gery gleich  
mit einem Whats-App-Videoanruf nach Bra-
silien, der sichtlich Freude an dieser Über- 
raschung hatte. Durch das Veltlin erreichten 
wir unseren Übernachtungsort Tirano gegen 
18 Uhr. Da das Hotel «Bernina» zu wenig 
Hotelbetten für so viele Unterländer Sänger 
hatte, wurden wir auf zwei verschiedene  
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Bei strömendem Regen warteten am Sams-
tagmorgen um 6.45 Uhr auf dem Parkplatz  
Rest. Linde eine Schar von 44 Turnveteranen 
mit Anhang auf den Car der Firma Hess AG. 
Alle waren bewaffnet mit Regenschirmen 
und Windjacken.    
Schnell waren wir im Car eingestiegen, wo 
uns unser Reiseleiter René Maag begrüsste 
und uns unseren heutigen Chauffeur Walter 
vorstellte. Bevor die Fahrt begann, instruierte 
uns Walter noch über die obligatorische An-
schnallpflicht, und erklärte dann, dass er  
nur für eine sichere Fahrt verantwortlich sei, 
jedoch nicht für das schlechte Wetter. 

Unterbringungsstätten verteilt – das ging 
ganz gut, denn jeder war mehr als zufrieden 
mit seinem Zimmer. Nach einem wiederum 
feinen Nachtessen ertönten einige fröhliche 
Lieder. Dann war für einige Bettruhe an- 
gesagt, andere schlenderten noch durchs 
Städtchen Tirano, wo die Bernina-Bahn die 
Endstation hat. Ich war in einer Gruppe, die 
noch einen Halt in der Gelateria «Lollipop» 
machte. Ausser kühlem Eis wurden auch an-
dere gekühlte Durstlöscher angepriesen,  
die wir ganz und gar nicht verachteten. Das 
kleine Grüppchen hat jedenfalls den «Bajaz-
zo» sehr einfühlsam gesungen – die beiden 
anwesenden Frauen und das Personal hatten 
sichtlich Freude daran.
Am Sonntagmorgen früh rauschte es auf 
dem Dach meiner Unterkunft – es goss wie 
aus Kübeln und war empfindlich kalt. Nach 
dem Zmorge-Buffet hiess es bereits wieder 
Abfahrt Richtung Bernina-Pass. Dann die 
Durchsage von Walti im Car: «Berninapass 
schneebedeckt – es gilt ein Kettenobligato- 
rium!» Versuchen wir es – der Pass (2328 
m.ü.M.) ist schliesslich der einzige Weg nach 
Zernez. Je höher wir uns emporschlängelten, 
desto tiefer sanken die Temperaturen und 
der Regen ging langsam in Schneefall über. 
Eigentlich ganz schön, im Sommer plötzlich 
tiefverschneite Tannen zu sehen.

An diesem Bild hatte unser Chauffeur sicher 
keine Freude – auf einer Ausweichstelle stieg 
dieser aus und begann mit der Montage der 
Schneeketten, was sichtlich kein so leichtes 

Turnveteranen Gruppe STV Bachenbülach
Turnveteranenreise ins Napfgebiet am 10. August 2019

Die Fahrt führte uns zuerst über den Mut-
schellen ins Reusstal. Im Seetal ging es am 
Wasserschloss Hallwyl vorbei, dem Hallwiler-
see entlang weiter Richtung Beromünster zu 
unserem Kaffee- und Gipfelihalt im Land-
gasthof Gormund.

Frisch gestärkt ging die Fahrt weiter Rich-
tung Sempachersee via Sursee und Willisau 
ins Entlebuch nach Marbach. Die Berge  
waren in eine dichte Nebelwolke gehüllt  
und es regnete immer noch. Als wir bei der 
Talstation der Marbacheggbahn ausstiegen, 
sahen wir, dass bereits eine andere Gruppe 

Unterfangen war. Nach einer halben Stunde 
war es geschafft – unser Vehikel war mit 
Ketten ausgerüstet und weiter ging die Fahrt 
– entlang der Passstrasse schauten uns die 
Kühe im Schneetreiben entgeistert zu. Da wir 
für die Überquerung des Bernina länger ge-
braucht hatten als geplant war, sind wir im 
Nationalparkzentrum Zernez später ange-
kommen und die sehr interessante Führung 
ist etwas kürzer ausgefallen. Dann ging es zu 
Fuss ins Hotel Baer & Post zum Mittagessen. 
Bevor dieses serviert wurde, konnten wir 
noch einen ausgezeichneten Apéro, spen-
diert von unserem Sänger im 1. Tenor, Salva-
tore Fazzone, geniessen. «Menü per noss  
giasts dal Männerchor Bachenbülach – bain-
vngüts a Zernez» stand als Titel des sehr  
guten Dreigängers auf der Menükarte. Die 
Zeit im Infozentrum und im Hotel hat für uns 
gearbeitet, denn in der Zwischenzeit ist der 
Schnee etwas dahingeschmolzen. Somit 
konnten wir den Flüelapass in Angriff neh-

vor uns auf die 4er-Gondeln wartete. Es  
war der Jodelchor Schwarzenburg, welcher 
zu unserer Überraschung schon an der Tal-
station ein Lied anstimmte.

men – der Umweg durch den Arlbergtunnel 
als Ausweichroute war also hinfällig gewor-
den. Die Fahrt über den Flüelapass nach  
Davos und durch das Prättigau nach Land- 
quart, entlang dem Walensee, verlief ruhig 
und nach sechs Uhr sind wir fahrplanmässig 
in Bachenbülach angekommen. 
Danken möchte ich im Namen meiner Sän-
gerkameraden den folgenden Personen: 
Marco Trutmann für die super Reiseleitung, 
dem vielbeschäftigten Chauffeur Walti von 
Hesscar, dem Vizedirigenten in Ausbildung 
Thomas Kläger und den Apérospendern Gery 
in Brasilien, Salvatore und Sepp.

Mehr Informationen findet man auf unserer 
Homepage maennerchor-bachenbuelach.ch. 
Schön wäre es, wenn bei der nächsten Reise 
ein paar neue Gesichter dabei wären – neue 
Sänger können sich jederzeit bei uns melden.   

Fredy Meyer
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Auf der Marbachegg auf 1480 m.ü.M. wurde 
uns im Entrée vom Bergrestaurant ein Apéro 
serviert. Die Chefin Frau Habegger persön-
lich begrüsste uns und erzählte uns etwas 
über den Bau der Seilbahn, das  Bergrestau-
rant, das Wander- und Skigebiet. Leider  
bekamen wir nichts von der wunderschönen 
Aussicht auf die Bergwelt mit, da noch alles 
im Nebel lag. Mit tosendem Applaus wurde 
der Speech und der von ihr gesponserte 
Apéro verdankt.

Im «Häxe-Egge» wurde uns ein feines Drei-
Gang-Menü mit Suppe oder Salat, Hack- 
braten, Gemüse und Wedge Potatos und  
ein feines Dessert serviert. Während dem  
Essen gab der Jodlerchor Schwarzenburg 
wiederum einige Lieder zum Besten.

Niemand hatte Lust, sich nach dem Mittag- 
essen die Füsse noch bei einer ¾-stündigen 
Rundwanderung zu «vertrampen», ge-
schweige denn den Weg zurück zur Talsta- 
tion zu nehmen, alle stiegen in die Gondeln. 
Da wir nun Vorsprung auf die Marschtabelle 
hatten, besuchten wir noch die Bergkäserei 

Marbach, wo man diverse Käsearten degus-
tieren und kaufen konnte. Auch die riesigen 
Kemmeriboden-Meränggen waren ein Ren-
ner.

Weiter ging die Fahrt nach Trubschachen, wo 
die weltbekannte Bretzeli-Bäckerei Kambly 
zu Hause ist. Im Jahre 1910 gründete Oscar 
R. Kambly zusammen mit seinem Bruder 
Paul die Firma und legte den Grundstein zur 
Fabrik. Heute produziert die Firma über 100 
Guetzlisorten. Seit 1959 ist die Firma auch 
der Hersteller des schweizerischen Militär- 
biscuits (Erinnerungen werden wach)! Der 
Laden war vollgestopft mit Besuchern und es 
wurde emsig eingekauft.

Endlich zeigte sich das Wetter von der schö-
neren Seite. Unter fast wolkenfreiem und 
blauem Himmel ging die Fahrt weiter durchs 
Emmental via Langnau, Huttwil, Schötz, 
Dagmarsellen zu unserem letzten Halt im  
Restaurant «Zu den drei Sternen» in Brun- 
egg. Von hier wählten wir den direkten  
Weg nach Bachenbülach, wo wir um ca. 
19.30 Uhr  wohlbehalten angekommen sind.

Bedanken möchten wir uns im Namen aller 
Teilnehmer beim Chauffeur Walter von Hess- 
car für die Informationen und sichere Fahrt 
sowie bei unserem Obmann René Maag für 
die, trotz der Wetterkapriolen, perfekt orga-
nisierte und durchgeführte Reise.

Mit einem Turnergruss, 
 Kuede und Beatrice

Schiessverein Bachenbülach
 Achtung Papiersammlung!

Samstag, 26. Oktober 2019, ab 9.00 Uhr
 

Wir bitten Sie, das Papier gebündelt ab 9.00 Uhr am Strassenrand zu deponieren.
Besten Dank! SV Bachenbülach

Hausverkauf von einfach 
bis gehoben

Engel & Völkers · Bülach 
043 500 38 38 · buelach@engelvoelkers.com

www.engelvoelkers.com/buelach

Team
B

ülach

Inserat
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FDP Bachenbülach
Biber nach Bern – 2x auf Ihre Nationalratsliste

Am 20. Oktober 2019 finden die National-
rats- und die Ständeratswahlen statt. Unser 
Gemeindepräsident Michael Biber  

kandidiert an prominenter Stelle auf Liste 3 
für den Nationalrat. Setzen auch Sie ihn 2x 
auf Ihre Liste und ermöglichen Sie ihm ein 

ausgezeichnetes Resultat. Michael Biber 
dankt Ihnen für Ihr Vertrauen und zählt auf 
Sie! (Siehe auch michael-biber.ch).

Kontaktmöglichkeiten für politisch Interessierte

NKF – Ein neues Kampfflugzeug für die Schweiz

Jeden Montag zwischen 18.00 und 19.15 
Uhr treffen sich die Partei- und Behördenmit-
glieder der FDP Bachenbülach und weitere 
politisch interessierte Ortsansässige spontan 
in ungezwungenem Rahmen am FDP-

Am Donnerstag, 3. Oktober 2019, um  
19.00 Uhr, präsentiert die FDP Winkel als  
öffentlicher Anlass im Restaurant Breiti  
in Winkel ein Referat zur Beschaffung eines 
neuen Kampfflugzeugs für die Schweiz. 
Oberst im Generalstab Peter Merz, Projekt-
leiter für die Evaluation und Beschaffung  

Stamm neu im Restaurant Vis à Vis drin-
nen oder bei schönem Wetter draussen in 
der neuen Gartenwirtschaft zum Aperitif und 
zum politischen Gedankenaustausch. Auch 
Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen.

eines neuen Kampfflugzeugs und F/A-18-  
Pilot, präsentiert Informationen zur Evalua- 
tion und zum Beschaffungsvorhaben.
Lassen Sie sich die Möglichkeit, Informatio-
nen aus erster Hand zu erhalten, nicht  
entgehen (siehe Ausschreibung auf Seite 39 
in diesem Mosaik).

Die Termine für unseren Stamm im Oktober 
sind: Montag, 7., 14., 21. und 28. Oktober 
2019.

Weitere Informationen finden Sie auch  
auf unserer Homepage www.fdp-bachen-
buelach.ch.

Marianne Seger, Präsidentin

SVP Bachenbülach
Nomination für das Primarschulpflege-Präsidium

Wir treffen uns jeweils am zweiten Mitt-
wochabend im Monat mit interessierten  
Einwohnern von Bachenbülach und Um- 
gebung sowie mit Partei- und Behördenmit-
gliedern zum Infoaustausch am SVP-Stamm.
 
Anschliessend geht es weiter mit  
«Undenue und Obenabe – Stöck – 
Wyys – Stich.»

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auf  
weiterhin viele angeregte Diskussionen.

Neuzuzüger in unserer Gemeinde sind bei 
uns herzlich willkommen.
 
Homepage: svp-bachenbuelach.ch, 
sowie Facebook: www.facebook.com/
svpBachenbuelach 8184

Der nächste Termin zum Vormerken:
Mittwoch, 9. Oktober 2019,  
um 19.00 Uhr im Restaurant Vis-à-Vis  
in Bachenbülach.

SVP-Stamm

Am 2. September hat die SVP Bachenbülach 
unser Parteimitglied Thomas Lüthi für die  
Ersatzwahl eines Mitglieds und des Präsiden-
ten der Primarschulpflege für den Rest der 
Amtsdauer 2018 – 2022 nominiert.

Thomas Lüthi, Jahrgang 1965, Per- 
sonalberater, verheiratet, 1 Tochter

–	 Eine leistungsfähige Schule ist entschei-
dend für die Zukunft unserer Kinder.

–	 Die Schule soll die Kinder zu freien, selbst 
denkenden und selbstverantwortlichen 
Persönlichkeiten entwickeln.

–	 Die Schulpflege hat für ein Umfeld zu  
sorgen, in welchem die Kinder ihre Poten-
ziale entfalten können.

–	 Die Schule erhält die notwendige Unter-
stützung sowie die finanziellen Mittel  
und die Infrastruktur, um diese Ziele zu 
erreichen.
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Gemeindebibliothek Bachenbülach
Ausgewählte Neuerscheinungen

Der See der Seelen /  
Tim Krohn

So schön die Bergwelt ist, so hart ist das  
Leben auf dem Hof von Niculinas Eltern. 
Morgens treibt Niculina die Geissen auf die 
Weide, wo auch die gleichaltrige Ladina eine 
Herde hütet, die von einem gemeinsamen 
Hof mit Niculina träumt. Doch zum Träumen 
hat Niculina keine Zeit, abends muss sie sich 
um die Nona, ihre Grossmutter, kümmern, 
die den Tod kommen spürt. Als Niculina von 
einer geheimnisvollen Höhle im Piz Spiert  
im Wolfstal hört, in der der See des Lebens 
versteckt ist, weiss sie, was sie zu tun hat. 
Und ahnt nicht, dass sie dafür alle irdischen 
Fesseln sprengen muss. Ohne Veränderun-
gen, ohne den Tod gibt es kein Leben, lernt 
Niculina. Doch einige Dinge, etwa eine 
Freundschaft, ein Garten voller Lupinen und 
das unberührte Tal, das durch einen geplan-
ten Steinbruch bedroht wird, sollten für im-
mer bleiben, wie sie sind. Und dafür hat die 
Nona auch über ihren Tod hinaus gesorgt.

Die letzte Witwe /  
Karin Slaughter

Zwei gewaltige Explosionen reissen Gerichts- 
medizinerin Sara Linton und ihren Partner, 
Special Agent Will Trent, aus der sommer- 
lichen Idylle. Sie sind geübt darin, in Not- 
situationen zu helfen. Doch als sie an diesem 
Tag den Sirenen folgen, führt ihr Instinkt sie 
mitten hinein in das dunkle Herz einer mäch-
tigen Neonazi-Gruppierung. Zu spät erkennt 
Sara, dass sie direkt in eine Falle läuft. Will 
kann nur noch hilflos zusehen, wie Sara zur 
Gefangenen wird. Jetzt muss er alles riskie-
ren und verdeckt ermitteln. Denn die Spuren 
des FBIs lassen keine Zweifel: Der Anführer 
des Netzwerks geht für seine Zwecke über 
ein Meer aus Leichen. Kann Will Sara finden, 
bevor es zu spät ist?

Südlichter /  
Nina Georg

«Bücher sind nichts für Feiglinge»: Als der 
Trödelhändler Francis Meurienne 1968 die 
Überlandbibliothek Philis in Nyons eröffnet, 
muss er sich unvermutet dem anfänglichen 
Misstrauen der Provence-Bewohner gegen-
über Literatur im Allgemeinen und ihrer Un-
berechenbarkeit im Besonderen stellen.  
Immer an seiner Seite: ein zwölfjähriges 
Mädchen, das mit einer einzigartigen Gabe 
ausgestattet ist. Marie-Jeanne kann die  
Liebe sehen, buchstäblich, und welche  
Herzen füreinander bestimmt sind. Doch  
was wird sie mit diesem Wissen anfangen, 
und wie kann die Magie der Bücher ihr dabei 
helfen?

Das Schmetterlingszimmer /  
Lucinda Riley 

Posy Montague steht kurz vor ihrem sieb- 
zigsten Geburtstag. Sie lebt alleine in ihrem 
geliebten «Admiral House», einem herr-
schaftlichen Anwesen im ländlichen Suffolk. 
Eines Tages taucht völlig unerwartet ein Ge-
sicht aus der Vergangenheit auf: ihre erste 
grosse Liebe Freddie, der sie fünfzig Jahre 
zuvor ohne ein Wort verlassen hatte. Nie 
konnte Posy den Verlust überwinden, aber 
darf sie nun das Wagnis eingehen, ihm  
noch einmal zu vertrauen? Freddie und das  
«Admiral House» bewahren indes ein lange 
gehütetes, düsteres Geheimnis – und  
Freddie weiss, er muss Posys Herz noch  
einmal brechen, wenn er es für immer  
gewinnen will...

Endstation Engadin /  
Gian Maria Calonder

Die ersten Sonnenstrahlen tauchen die Gipfel 
in aprikosenfarbenes Licht. Massimo Capaul 
ist schon früh auf den Beinen, er will mit der 
Rhätischen Bahn ins Albulatal fahren.  
Gerade erst ist er als Polizeigefreiter ins 
Oberengadin versetzt worden und hat schon 
seinen ersten Mordfall gelöst, der ihm aller-
dings nichts als Ärger eingebracht hat. Bei 
einem Ausflug will er auf andere Gedanken 
kommen, es gibt viel zu entdecken: 144 Brü-
cken, 42 Tunnel, UNESCO-Weltkulturerbe, 
wie seine Wirtin Bernhild den Touristen  
immer vorbetet. Noch ehe der Ausflug richtig 
begonnen hat, ist er vorbei: Personenunfall 
im Tunnel. Aus der Bahnfahrt wird eine  
Wanderung. Capaul trifft eine versponnene 
Schauspielerin, Fräulein Nietzsche genannt, 
und eine Gruppe Eisenbahnfans, die den 
Durchstich des Tunnelneubaus feiern wollen. 
Und allmählich sickert durch: Der Tote im 
Tunnel war ein Mineur der Baustelle. Dann 
stirbt ein zweiter Mineur – er stürzt vom  
Viadukt. Die beiden Männer waren enge 
Freunde, und beide kannten Fräulein Nietz-
sche...

Während der Herbstferien vom 7. bis  
18. Oktober 2019 ist die Bibliothek  
jeweils am Samstag von 9.30 Uhr bis 
12.00 Uhr geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Das Bibliotheksteam

Gemeindebibliothek Bachenbülach

Kontakt: 
Trotte, 1. Stock, Tel. 044 860 02 85

Öffnungszeiten
Dienstag:	 15.30 – 18.00 Uhr
Do/Fr:	 18.00 – 20.00 Uhr
Samstag:	   9.30 – 12.00 Uhr
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Kulturabteilung
Adventsfenster 2019

Liebe Bachenbülacherinnen und Bachen-
bülacher

Bunt geschmückte Adventsfenster sollen 
auch dieses Jahr ein wenig Vorweihnachts-
freude in unser Dorf zaubern. Wer die Muse 
hat, ein Fenster zu gestalten und Advents-
wanderer damit erfreuen will, darf sich gerne 
beteiligen.

So einfach geht es...

Jede/r teilnehmende Familie, Einzelperson, 
Verein oder Organisation dekoriert ein  
Fenster, welches von der Strasse aus gut 
sichtbar sein sollte. Ab dem 1. bis zum  
24. Dezember 2019 wird, eine genügende 
Beteiligung vorausgesetzt, täglich ein neues 
Fenster eröffnet und leuchtet bis zum  
6. Januar 2020 täglich von 17.00 Uhr bis 
22.00 Uhr.

Wer will, darf Besucher empfangen...

Mit einem Vermerk in der Liste, welche im 
Dezember-Mosaik veröffentlicht wird,  
können Sie an Ihrem Eröffnungstag Advents-
wanderer empfangen. Es besteht aber keine 
Verpflichtung dazu.

Anmeldung

Helfen Sie mit, unser Dorf in der Adventszeit 
weihnachtlich zu gestalten. Anmeldungen 
nimmt die Gemeindeverwaltung Bachen-
bülach, Irene Nater, Telefon 044 864 34 83 
oder Email irene.nater@bachenbuelach.ch, 
sehr gerne entgegen. Datumswünsche 
werden nach Eingang der Anmeldungen  
berücksichtigt. Anmeldeschluss ist der 
15. November 2019.

Wir freuen uns auf ein weihnachtlich ge-
schmücktes Bachenbülach!

Inserate
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OH ALPENGLÜHN! Bergluft und loderndem Alpenglühen näher. 
Die Lawine kommt ins Rollen, plötzlich tau-
chen unerwünschte Gäste auf, und alles  
endet anders als erwartet...

Musikalisch untermalt mit Werken von  
Heino, über Strauss, Cole Porter bis zum 
«Dirty Dancing»-Hit  «The time of my life» – 
ein heiterer, humorvoller Theaterspass mit 
Scherz und Ironie.

Eine erfolgreiche Musicaldarstellerin leidet 
unter Verfolgung – von ihrem hysterischen 
Manager, der Presse, ihren durchgedrehten 
Produzenten und zu guter Letzt von ihrem 
Ehemann. Sie findet Zuflucht in der heilen 
Bergwelt. Doch statt im erwarteten Fünf- 
Sterne-Wellnesshotel landet die Diva auf 
dem Bauernhof eines Jungbauern. Nach An-
fangsschwierigkeiten kommen sich die Stadt-
dame und der Naturbursche bei frischer  

Kammerspiele Seeb
Bis zum 27. Oktober 2019 spielen wir weiterhin die musikalische Komödie

GLAMOUR, GAUDI & GESANG
von Mirko Bott

Regie: Hans Peter Icondi • eine Produk- 
tion der Kammerspiele Seeb in Zu-
sammenarbeit mit dem hof-theater.
ch • Aufführungsrechte: tollkühn media 
GmbH, Berlin • Bühne: Harry Behlau, 
Stefan Betschart • Kostüme: hof- 
theater.ch

mit: Katharina Bohny und Massimo 
Marco Camizzi

Spieldaten im Oktober 2019:

Mi	 2. Oktober 2019	 20.00 Uhr	
Do	 3. Oktober 2019	 20.00 Uhr	
Fr	 4. Oktober 2019	 20.00 Uhr	
Sa	 5. Oktober 2019	 20.00 Uhr	
So	 6. Oktober 2019	 Teatime	 Afternoon Tea 16.30 Uhr, Vorstellung 18.00 Uhr
Do	 10. Oktober 2019	 20.00 Uhr	
Fr	 11. Oktober 2019	 20.00 Uhr	
Sa	 12. Oktober 2019	 20.00 Uhr	
So	 13. Oktober 2019	 17.00 Uhr	
Do	 17. Oktober 2019	 20.00 Uhr	
Fr	 18. Oktober 2019	 20.00 Uhr	
Sa	 19. Oktober 2019	 20.00 Uhr	
Mi	 23. Oktober 2019	 20.00 Uhr	
Do	 24. Oktober 2019	 20.00 Uhr	
Fr	 25. Oktober 2019	 20.00 Uhr	
Sa	 26. Oktober 2019	 20.00 Uhr	
So	 27. Oktober 2019	 Matinée	 Frühstücksbuffet 10.00 Uhr, Vorstellung 11.30 Uhr

Abweichungen zum Spielplan sind jederzeit möglich. 
Weitere Vorstellungen im Januar und Februar 2020. 

Eintrittspreise:
 
Abendvorstellung Fr. 50.00
Teatime inkl. Afternoon Tea Fr. 75.00
Matinée inkl. Frühstücksbuffet Fr. 80.00

Ticket-Vorverkauf
 
Tickets reservieren unter www.kammer- 
spiele.ch oder Telefon 044 860 71 47.

Wichtiger Hinweis

Keine Parkplätze beim Theater! Bitte be- 
nützen Sie die Parkplätze bei den Firmen  
COVIN AG und Eymann Gemüse + Co.
Das Foyer ist 1 ½ Stunden vor und 1 Stunde 
nach der Vorstellung für Sie geöffnet. 

Kontakt

Kammerspiele Seeb 
Zürichstrasse 16, 8184 Bachenbülach 
Telefon 044 860 71 47 
www.kammerspiele.ch
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SECHS TANZSTUNDEN  
IN SECHS WOCHEN

Hinreissend leichtfüssig und anrührend  
erzählt diese Komödie vom Altern und der  
Einsamkeit, von Liebesbeziehungen und  
Lebensentwürfen, von Vorurteilen und Ent-
täuschungen, aber vor allem vom Beginn  
einer wunderbaren Freundschaft zwischen 
zwei komplizierten Charakteren.

Als die einsam lebende Predigerwitwe Lily 
sich einen Tanzlehrer ins Haus bestellt,  
rechnet sie nicht mit Michael, einem hitz- 
köpfigen, mimosenhaften Italiener.  
Zwischen Lily und Michael kracht es schon 
bei der Begrüssung. Sie beschimpft ihn, und 
er beschimpft sie, sie belügt ihn, und er be-
lügt sie. Aber sie will nicht allein sein, und er 
braucht das Geld. Doch Stunde um Stunde, 
bei Walzer, Foxtrott und Cha-Cha-Cha,  
nähern sich die beiden zögerlich an, fassen 
langsam Vertrauen, obwohl ihre ungleichen 
Temperamente immer wieder kollidieren.

Ab dem 30. Oktober 2019 nochmals im Programm: Unsere erfolgreiche, beschwingte Komödie

BERÜHREND, LEICHTFÜSSIG MIT VIEL 
WITZ UND CHARME
von Richard Alfieri

Regie: Urs Blaser • eine Produktion der 
Kammerspiele Seeb • Aufführungs- 
rechte: Rowohlt Theater Verlag, Rein-
bek bei Hamburg • Ausstattung: Harry 
Behlau 

mit: Monica Marquardt und  
Reto Mosimann

Nur im Programm vom 30. Oktober bis 17. November 2019:

Mi	 30. Oktober 2019	 20.00 Uhr	
Do	 31. Oktober 2019 	 20.00 Uhr
Fr	 1.November 2019	 20.00 Uhr
Sa	 2. November 2019	 20.00 Uhr
So	 3. November 2019	 19.00 Uhr
Mi	 6. November 2019	 20.00 Uhr
Do	 7. November 2019	 20.00 Uhr
Fr	 8. November 2019	 20.00 Uhr
Sa	 9. November 2019	 20.00 Uhr
So	 10. November 2019	 Matinée 	 Frühstücksbuffet 10.00 Uhr, Vorstellung 11.30 Uhr
So	 10. November 2019	 17.00 Uhr
Mi	 13. November 2019 	 20.00 Uhr
Do	 14. November 2019	 20.00 Uhr
Fr	 15. November 2019 	 20.00 Uhr
So	 17. November 2019	 Matinée	 Frühstücksbuffet 10.00 Uhr, Vorstellung 11.30 Uhr

FDP Winkel-Rüti
NKF – Ein neues Kampfflugzeug für die Schweiz

Öffentlicher Anlass vom 3. Oktober 
2019 in Winkel
 
Die F/A-18 der Schweizer Luftwaffe sind in 
die Jahre gekommen und müssen in abseh-
barer Zeit ersetzt werden, damit die Schweiz 
ihren Luftraum weiterhin schützen kann. 
Deshalb wird im kommenden Jahr dem Volk 
voraussichtlich ein Rahmenkredit für die  
Beschaffung eines neuen Kampfflugzeugs  
im Umfang von rund 6 Milliarden Schweizer-
franken zur Abstimmung vorgelegt. Oberst 
im Generalstab Peter Merz, Projektleiter für 

die Evaluation und Beschaffung eines neuen 
Kampfflugzeugs und F/A-18 Pilot, präsen-
tiert Ihnen in einem öffentlichen Referat, wie 
die Schweiz ihren Luftraum schützt und  
warum die Schweizer Luftwaffe dazu in ab-
sehbarer Zeit ein neues Kampfflugzeug be-
nötigt.
Sie sind herzlich eingeladen, an diesem  
öffentlichen Anlass teilzunehmen:
Donnerstag, 3. Oktober 2019,  
Restaurant Breiti, Winkel
ab 19.00 Uhr:	  
Apéro in ungezwungenem Rahmen

19.30 Uhr:	  
Referat NKF – Ein neues Kampfflug-
zeug für die Schweiz
anschliessend Möglichkeit für Fragen 
und Diskussion

Nutzen Sie die Gelegenheit, um Informa- 
tionen und Antworten auf Ihre Fragen zu 
diesem Beschaffungsvorhaben aus erster 
Hand zu erhalten.

Die FDP Winkel-Rüti freut sich auf Ihre Teil-
nahme.
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Spital Bülach
Öffentliche Vortragsreihe

Brustkrebs – keine Angst  
vor der Therapie 

Brustkrebs trifft in der Schweiz jede achte 
Frau im Laufe ihres Lebens. Wird Brustkrebs 
festgestellt, wird für jede Patientin eine indi-
viduelle Therapie entwickelt. Um diese mög-
lichst erfolgreich durchzuführen, müssen  
viele Eigenschaften der Erkrankung berück-
sichtigt werden. Das fachübergreifende Team 
des zertifizierten Brustzentrums erläutert, 
wie sie mit den Patientinnen zusammen die 
optimale Behandlung erarbeiten und wie die 
Patientinnen vor, während und nach der  
Behandlung persönlich betreut werden.

Datum:	 Dienstag, 1. Oktober 2019,  
	 19.30 bis ca. 21.00 Uhr
Referent:	 Dr. Martin Kaufmann, Chefarzt  
	 Gynäkologie & Geburtshilfe
	 Dr. Mark Häfner,  
	 Belegarzt Onkologie
	 Aurelia Derksen,  
	 Breast Care Nurse
Ort:	 Mehrzweckraum Spital Bülach. 
Eintritt frei.

Organspende – warum fast jeder 
zum Lebensretter werden kann

Ende 2017 warteten rund 1'480 Menschen  
in der Schweiz auf ein neues Organ. Obwohl 
viele Menschen eine Spende befürworten, 
spenden in der Schweiz nur halb so viele 
Menschen ihre Organe wie in Frankreich,  
Österreich oder Italien. Was könnten Gründe 
dafür sein? Wenn nicht bekannt ist, ob der 
Patient seine Organe spenden will, müssen 
im Notfall die Angehörigen entscheiden.  
Das neue Organspenderegister schafft hier 
Abhilfe. Wie es funktioniert, erklärt die Refe-
rentin und erläutert, wie ein Organspende-
prozess abläuft.

Datum: 	 Dienstag, 22. Oktober 2019,  
	 19.30 bis ca. 21.00 Uhr
Referent:	 Dr. Barbara Lienhardt,  
	 Leitende Ärztin Intensivstation
Ort:	 Mehrzweckraum Spital Bülach. 
Eintritt frei.

Anmeldung:

Die Platzzahl ist beschränkt. Anmeldung  
unter Telefon 044 863 22 11 oder online  
unter www.spitalbuelach.ch/vortragsreihe.

Informations-Abend

Hebammen, Pflegepersonen und Ärzte er-
klären Ihnen alles rund um die Geburt und 
das Wochenbett im Spital Bülach. Es ist uns 
ein grosses Anliegen, Ihnen eine individuel-
le, natürliche und sichere Geburt zu ermög-
lichen.

Nächstes Datum
Montag, 7. Oktober 2019
Zeit: 19.30 bis ca. 21.00 Uhr
Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach

Storchen-Kaffee 

Die Hebammen und Wochenbett-Pflege- 
personen heissen Sie herzlich willkommen 
zum Storchen-Kaffee. In ungezwungenem 
Rahmen bieten wir Ihnen die Möglichkeit 
zu persönlichen Gesprächen. Sie können ein 
Gebärzimmer und die Wochenbettabteilung 
besichtigen (sofern nicht belegt).

Nächste Daten
Samstag, 5. und 19. Oktober 2019
Jeweils 15.00 bis ca. 16.00 Uhr
Treffpunkt: Eingangshalle Spital Bülach.
Eintritt frei. Keine Anmeldung notwendig.

Mein Baby kommt bald zur Welt

Kontakt

Spital Bülach	  
Spitalstrasse 24, 8180 Bülach 
Tel. 044 863 22 11
gebs@spitalbuelach.ch
www.spitalbuelach.ch
www.geburtshilfe.ch
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Marktplatz
Gesucht wird

Junge Bachenbülacherin sucht einen Raum, 
in welchem sie regelmässig Klavierspielen 
kann. Sie freut sich auf Ihren Anruf unter  
Telefon 078 344 48 88.

Voranzeige

Vorsorgeauftrag und Patientenverfügung

am Donnerstag, 21. November 2019, 
um 16.00 Uhr, «Im Baumgarten»,

mit Herrn Roland Ehrensperger, Notar, 
und Frau Dr. med. Barbara Federspiel

Liebe Bachenbülacherinnen und Bachenbülacher und 
liebe Interessierte anderer Gemeinden

Gerne laden wir Sie zu diesen spannenden Referaten ein. 
Anschliessend besteht die Gelegenheit für Fragen und Diskussion.
Alle sind danach herzlich zu einem Apéro eingeladen.
 
Für die Alterskommission,
Sibylle Hausammann-Merker

Bachenbülach
GEMEINDE

 Achtung Papiersammlung!

Samstag, 26. Oktober 2019, ab 9.00 Uhr
 

Wir bitten Sie, das Papier gebündelt ab 9.00 Uhr am Strassenrand zu deponieren.

Besten Dank! SV Bachenbülach
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Die Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 

Jeden 1. Freitag im Monat von 20-22 Uhr
Turnhalle Halden Bachenbülach

sportsmens-Friday@stv-Bachenbuelach.ch
www.stv-bachenbuelach.ch
Mehrzweckhalle
8184 Bachenbülach

SPORTSMEN’S

Was ist SPORTSMEN‘S FRIDAY! ?

Die Möglichkeit in geselliger Runde, hier in 
Bachenbülach etwas für seine Fitness zu tun, 
Kameraden zu treffen und Spass zu haben. 
Die Teilnahme ist kostenlos und frei von 
Verpflichtungen. 

Habe wir Dein Interesse geweckt oder hast Du 
noch Fragen?  Dann nimm Kontakt mit uns auf 
oder komm einfach vorbei.

Der TV Bachenbülach freut sich über Deinen Besuch.

Für JederMann
15 J. bis junggeblieben

fit bleiben / fit werden

männlich

sportlich interessiert

FRIDAY!

4. Okt
1. Nov

13. Dez13. Dez

Flyer_Rueckseite_Event_Fridays_DRUCK.pdf   1   12.08.2019   11:51:34
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Cafeteria „Im Baumgarten“ 
Öffnungszeiten im
Oktober bis Dezember 2019 

Das Cafeteria-Team freut sich, Sie an den folgenden 
Tagen zu bedienen: 

Montag
Mittwoch

 Freitag
Sonntag

jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr 

Bis Ende Dezember 2019 ist die Cafeteria 
an folgenden Sonntagen geöffnet: 

6. und 20. Oktober 2019
3. und 17. November 2019
1. und 15. Dezember 2019

Aufgrund interner Veranstaltungen bleibt
die Cafeteria wie folgt geschlossen:
• Mittwoch, 11. Dezember 2019!
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